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Deutsch
Sicherheitshinweise
Allgemeine Sicherheitshinweise für
Elektrowerkzeuge

WARNUNG Lesen Sie alle Sicherheitshinwei-
se, Anweisungen, Bebilderungen

und technischen Daten, mit denen dieses Elektrowerk-
zeug versehen ist. Versäumnisse bei der Einhaltung der Si-
cherheitshinweise und nachfolgenden Anweisungen können
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere Verletzungen
verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen
für die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff
„Elektrowerkzeug“ bezieht sich auf netzbetriebene Elektro-
werkzeuge (mit Netzleitung) und auf akkubetriebene Elek-
trowerkzeuge (ohne Netzleitung).

Arbeitsplatzsicherheit
u Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und gut be-

leuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Arbeitsberei-
che können zu Unfällen führen.

u Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in explo-
sionsgefährdeter Umgebung, in der sich brennbare
Flüssigkeiten, Gase oder Stäube befinden. Elektro-
werkzeuge erzeugen Funken, die den Staub oder die
Dämpfe entzünden können.

u Halten Sie Kinder und andere Personen während der
Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei Ablenkung
können Sie die Kontrolle über das Elektrowerkzeug verlie-
ren.

Elektrische Sicherheit
u Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges muss in

die Steckdose passen. Der Stecker darf in keiner Wei-
se verändert werden. Verwenden Sie keine Adapter-
stecker gemeinsam mit schutzgeerdeten Elektrowerk-
zeugen. Unveränderte Stecker und passende Steckdo-
sen verringern das Risiko eines elektrischen Schlages.

u Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten Oberflä-
chen wie von Rohren, Heizungen, Herden und Kühl-
schränken. Es besteht ein erhöhtes Risiko durch elektri-
schen Schlag, wenn Ihr Körper geerdet ist.

u Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Nässe
fern. Das Eindringen von Wasser in ein Elektrowerkzeug
erhöht das Risiko eines elektrischen Schlages.

u Zweckentfremden Sie die Anschlussleitung nicht, um
das Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhängen oder um
den Stecker aus der Steckdose zu ziehen. Halten Sie
die Anschlussleitung fern von Hitze, Öl, scharfen Kan-
ten oder sich bewegenden Teilen. Beschädigte oder
verwickelte Anschlussleitungen erhöhen das Risiko eines
elektrischen Schlages.

u Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien arbei-
ten, verwenden Sie nur Verlängerungskabel, die auch
für den Außenbereich geeignet sind. Die Anwendung
einer für den Außenbereich geeigneten Verlängerungslei-
tung verringert das Risiko eines elektrischen Schlages.

u Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in feuchter
Umgebung nicht vermeidbar ist, verwenden Sie einen
Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz eines Fehler-
stromschutzschalters vermindert das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

Sicherheit von Personen
u Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun,

und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit einem
Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug,
wenn Sie müde sind oder unter dem Einfluss von Dro-
gen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment
der Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerkzeu-
ges kann zu ernsthaften Verletzungen führen.

u Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung und immer
eine Schutzbrille. Das Tragen persönlicher Schutzaus-
rüstung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe,
Schutzhelm oder Gehörschutz, je nach Art und Einsatz
des Elektrowerkzeuges, verringert das Risiko von Verlet-
zungen.

u Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme.
Vergewissern Sie sich, dass das Elektrowerkzeug aus-
geschaltet ist, bevor Sie es an die Stromversorgung
und/oder den Akku anschließen, es aufnehmen oder
tragen. Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeuges
den Finger am Schalter haben oder das Gerät eingeschal-
tet an die Stromversorgung anschließen, kann dies zu Un-
fällen führen.

u Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrauben-
schlüssel, bevor Sie das Elektrowerkzeug einschalten.
Ein Werkzeug oder Schlüssel, der sich in einem drehen-
den Geräteteil befindet, kann zu Verletzungen führen.

u Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung. Sorgen
Sie für einen sicheren Stand und halten Sie jederzeit
das Gleichgewicht. Dadurch können Sie das Elektro-
werkzeug in unerwarteten Situationen besser kontrollie-
ren.

u Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite
Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare und Klei-
dung fern von sich bewegenden Teilen. Lockere Klei-
dung, Schmuck oder lange Haare können von sich bewe-
genden Teilen erfasst werden.

u Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen mon-
tiert werden können, sind diese anzuschließen und
richtig zu verwenden. Verwendung einer Staubabsau-
gung kann Gefährdungen durch Staub verringern.

u Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit und set-
zen Sie sich nicht über die Sicherheitsregeln für Elek-
trowerkzeuge hinweg, auch wenn Sie nach vielfachem
Gebrauch mit dem Elektrowerkzeug vertraut sind.
Achtloses Handeln kann binnen Sekundenbruchteilen zu
schweren Verletzungen führen.

Bosch Power Tools 1 609 92A 6A0 | (11.02.2022)
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Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs
u Überlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht. Verwenden

Sie für Ihre Arbeit das dafür bestimmte Elektrowerk-
zeug. Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie
besser und sicherer im angegebenen Leistungsbereich.

u Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter
defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht mehr ein-
oder ausschalten lässt, ist gefährlich und muss repariert
werden.

u Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder
entfernen Sie einen abnehmbaren Akku, bevor Sie Ge-
räteeinstellungen vornehmen, Einsatzwerkzeugteile
wechseln oder das Elektrowerkzeug weglegen. Diese
Vorsichtsmaßnahme verhindert den unbeabsichtigten
Start des Elektrowerkzeuges.

u Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge außer-
halb der Reichweite von Kindern auf. Lassen Sie keine
Personen das Elektrowerkzeug benutzen, die mit die-
sem nicht vertraut sind oder diese Anweisungen nicht
gelesen haben. Elektrowerkzeuge sind gefährlich, wenn
sie von unerfahrenen Personen benutzt werden.

u Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Einsatzwerkzeug
mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile
einwandfrei funktionieren und nicht klemmen, ob Tei-
le gebrochen oder so beschädigt sind, dass die Funkti-
on des Elektrowerkzeuges beeinträchtigt ist. Lassen
Sie beschädigte Teile vor dem Einsatz des Gerätes re-
parieren. Viele Unfälle haben ihre Ursache in schlecht ge-
warteten Elektrowerkzeugen.

u Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber.
Sorgfältig gepflegte Schneidwerkzeuge mit scharfen
Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind leich-
ter zu führen.

u Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehör, Einsatz-
werkzeuge usw. entsprechend diesen Anweisungen.
Berücksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen
und die auszuführende Tätigkeit. Der Gebrauch von
Elektrowerkzeugen fu ̈r andere als die vorgesehenen An-
wendungen kann zu gefährlichen Situationen führen.

u Halten Sie Griffe und Griffflächen trocken, sauber und
frei von Öl und Fett. Rutschige Griffe und Griffflächen er-
lauben keine sichere Bedienung und Kontrolle des Elek-
trowerkzeugs in unvorhergesehenen Situationen.

Service
u Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qualifiziertem

Fachpersonal und nur mit Original-Ersatzteilen repa-
rieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des
Elektrowerkzeuges erhalten bleibt.

Sicherheitshinweise für Winkelschleifer
Gemeinsame Sicherheitshinweise zum Schleifen,
Sandpapierschleifen, Arbeiten mit Drahtbürsten und
Trennschleifen:
u Dieses Elektrowerkzeug ist zu verwenden als Schlei-

fer, Sandpapierschleifer, Drahtbürste, Lochschneider
oder Trennschleifmaschine. Lesen Sie alle Sicher-

heitshinweise, Anweisungen, Darstellungen und Da-
ten, die Sie mit dem Gerät erhalten. Wenn Sie nicht alle
folgenden Anweisungen beachten, kann es zu elektri-
schem Schlag, Feuer und/oder schweren Verletzungen
kommen.

u Dieses Elektrowerkzeug ist nicht geeignet zum Polie-
ren. Verwendungen, für die das Elektrowerkzeug nicht
vorgesehen ist, können Gefährdungen und Verletzungen
verursachen.

u Führen Sie an diesem Elektrowerkzeug keine Verän-
derungen durch, durch die es in einer Art und Weise
betrieben werden kann, die vom Hersteller nicht vor-
gesehen wurde und für die es auch vom Hersteller
nicht ausgelegt wurde. Eine derartige Veränderung kann
zu einem Kontrollverlust führen und schwere Verletzun-
gen verursachen.

u Verwenden Sie kein Zubehör, das vom Hersteller nicht
speziell für dieses Elektrowerkzeug vorgesehen und
empfohlen wurde. Nur weil Sie das Zubehör an Ihrem
Elektrowerkzeug befestigen können, garantiert das keine
sichere Verwendung.

u Die zulässige Drehzahl des Einsatzwerkzeugs muss
mindestens so hoch sein wie die auf dem Elektrowerk-
zeug angegebene Höchstdrehzahl. Zubehör, das sich
schneller als zulässig dreht, kann zerbrechen und umher-
fliegen.

u Außendurchmesser und Dicke des Einsatzwerkzeugs
müssen den Maßangaben Ihres Elektrowerkzeugs ent-
sprechen. Falsch bemessene Einsatzwerkzeuge können
nicht ausreichend abgeschirmt oder kontrolliert werden.

u Die Abmessungen der Zubehörbefestigung müssen
den Abmessungen der Montageteile des Elektrowerk-
zeugs entsprechen. Zubehörteile, die nicht den Monta-
geteilen des Elektrowerkzeugs entsprechen, können ex-
zentrisch laufen, übermäßig schwingen und zum Kontroll-
verlust führen.

u Verwenden Sie keine beschädigten Einsatzwerkzeu-
ge. Kontrollieren Sie vor jeder Verwendung Einsatz-
werkzeuge wie Schleifscheiben auf Absplitterungen
und Risse, Schleifteller auf Risse, Verschleiß oder
starke Abnutzung, Drahtbürsten auf lose oder gebro-
chene Drähte. Wenn das Elektrowerkzeug oder das
Einsatzwerkzeug herunterfällt, überprüfen Sie, ob es
beschädigt ist, oder verwenden Sie ein unbeschädig-
tes Einsatzwerkzeug. Wenn Sie das Einsatzwerkzeug
kontrolliert und eingesetzt haben, halten Sie und in
der Nähe befindliche Personen sich außerhalb der
Ebene des rotierenden Einsatzwerkzeugs auf und las-
sen Sie das Elektrowerkzeug eine Minute lang mit
Höchstdrehzahl laufen.Beschädigte Einsatzwerkzeuge
brechen meist in dieser Testzeit.

u Persönliche Schutzausrüstung tragen. Je nach An-
wendung einen Gesichtsschild verwenden oder eine
Schutzbrille tragen. Gegebenenfalls eine Staubmas-
ke, Gehörschutz, Handschuhe und eine Werkstatt-
schürze tragen, die vor kleinen Schleif- oder Werk-
stückteilen schützt. Der Augenschutz muss vor umher-
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fliegenden Bruchstücken schützen, die bei der Bearbei-
tung entstehen. Die Staub- oder Atemschutzmaske muss
in der Lage sein, Partikel herauszufiltern, die bei der je-
weiligen Anwendung entstehen. Eine dauerhaft hohe
Lärmbelastung kann zu Gehörverlust führen.

u Achten Sie bei anderen Personen auf sicheren Ab-
stand zu Ihrem Arbeitsbereich. Jeder, der den Ar-
beitsbereich betritt, muss persönliche Schutzausrüs-
tung tragen. Bruchstücke des Werkstücks oder gebro-
chener Einsatzwerkzeuge können wegfliegen und Verlet-
zungen auch außerhalb des direkten Arbeitsbereichs ver-
ursachen.

u Halten Sie das Elektrowerkzeug nur an den isolierten
Griffflächen, wenn Sie Arbeiten ausführen, bei denen
das Einsatzwerkzeug verborgene Stromleitungen
oder das eigene Netzkabel treffen kann. Der Kontakt
mit einer spannungsführenden Leitung kann auch metal-
lene Geräteteile unter Spannung setzen und zu einem
elektrischen Schlag führen.

u Halten Sie das Netzkabel von sich drehenden Einsatz-
werkzeugen fern. Wenn Sie die Kontrolle über das Gerät
verlieren, kann das Netzkabel durchtrennt oder erfasst
werden und Ihre Hand oder Ihr Arm in das sich drehende
Einsatzwerkzeug geraten.

u Legen Sie das Elektrowerkzeug niemals ab, bevor das
Einsatzwerkzeug völlig zum Stillstand gekommen ist.
Das sich drehende Einsatzwerkzeug kann in Kontakt mit
der Ablagefläche geraten, wodurch Sie die Kontrolle über
das Elektrowerkzeug verlieren können.

u Lassen Sie das Elektrowerkzeug nicht laufen, während
Sie es tragen. Ihre Kleidung kann durch zufälligen Kon-
takt mit dem sich drehenden Einsatzwerkzeug erfasst
werden und das Einsatzwerkzeug sich in Ihren Körper
bohren.

u Reinigen Sie regelmäßig die Lüftungsschlitze Ihres
Elektrowerkzeugs. Das Motorgebläse zieht Staub in das
Gehäuse, und eine starke Ansammlung von Metallstaub
kann elektrische Gefahren verursachen.

u Verwenden Sie das Elektrowerkzeug nicht in der Nähe
brennbarer Materialien. Funken können diese Materiali-
en entzünden.

u Verwenden Sie keine Einsatzwerkzeuge, die flüssige
Kühlmittel erfordern. Die Verwendung von Wasser oder
anderen flüssigen Kühlmitteln kann zu einem elektrischen
Schlag führen.

Rückschlag und entsprechende Sicherheitshinweise:
Rückschlag ist die plötzliche Reaktion infolge eines haken-
den oder blockierten drehenden Einsatzwerkzeugs, wie
Schleifscheibe, Schleifteller, Drahtbürste usw. Verhaken
oder Blockieren führt zu einem abrupten Stopp des rotieren-
den Einsatzwerkzeugs. Dadurch wird ein unkontrolliertes
Elektrowerkzeug gegen die Drehrichtung des Einsatzwerk-
zeugs an der Blockierstelle beschleunigt.
Wenn z. B. eine Schleifscheibe im Werkstück hakt oder blo-
ckiert, kann sich die Kante der Schleifscheibe, die in das
Werkstück eintaucht, verfangen und dadurch die Schleif-
scheibe ausbrechen oder einen Rückschlag verursachen. Die

Schleifscheibe bewegt sich dann auf die Bedienperson zu
oder von ihr weg, je nach Drehrichtung der Scheibe an der
Blockierstelle. Hierbei können Schleifscheiben auch bre-
chen.
Ein Rückschlag ist die Folge eines falschen oder fehlerhaften
Gebrauchs des Elektrowerkzeugs. Er kann durch geeignete
Vorsichtsmaßnahmen, wie nachfolgend beschrieben, verhin-
dert werden.
u Das Elektrowerkzeug stets mit beiden Händen gut

festhalten und Körper und Arme so halten, dass Rück-
schläge abgefangen werden können. Stets den Zu-
satzgriff benutzen, wenn vorhanden, um eine maxima-
le Kontrolle über Rückschläge oder Drehbewegungen
während des Anlaufs zu haben. Drehbewegungen oder
Rückschlagkräfte können kontrolliert werden, wenn ent-
sprechende Vorkehrungen getroffen werden.

u Bringen Sie Ihre Hand nie in die Nähe sich drehender
Einsatzwerkzeuge. Das Einsatzwerkzeug kann sich beim
Rückschlag über Ihre Hand bewegen.

u Meiden Sie mit Ihrem Körper den Bereich, in den das
Elektrowerkzeug bei einem Rückschlag bewegt wird.
Der Rückschlag treibt das Elektrowerkzeug in die Rich-
tung entgegengesetzt zur Bewegung der Schleifscheibe
an der Blockierstelle.

u Arbeiten Sie besonders vorsichtig im Bereich von
Ecken, scharfen Kanten, usw. Verhindern Sie, dass
Einsatzwerkzeuge vom Werkstück zurückprallen und
verklemmen. Das rotierende Einsatzwerkzeug neigt bei
Ecken, scharfen Kanten oder wenn es abprallt, dazu, sich
zu verklemmen. Dies verursacht einen Kontrollverlust
oder Rückschlag.

u Bringen Sie keine Holzsägeblätter und Segment-Dia-
manttrennscheiben mit einem·Randspalt von mehr als
10 mm oder gezahnten Sägeblättern an. Diese Säge-
blätter verursachen häufig Rückschläge und führen zu
Kontrollverlust.

Besondere Sicherheitshinweise zum Schleifen und
Trennschleifen:
u Nur Schleifscheiben, die für das Elektrowerkzeug vor-

gesehen sind, und die für die ausgewählte Schleif-
scheibe vorgesehene Schutzhaube verwenden.
Schleifscheiben, die nicht für das Elektrowerkzeug vorge-
sehen sind, können nicht ausreichend gesichert werden
und sind daher unsicher.

u Gekröpfte Schleifscheiben müssen so montiert wer-
den, dass ihre Schleiffläche nicht über der Ebene des
Schutzhaubenrandes hervorsteht. Eine unsachgemäß
montierte Schleifscheibe, die über die Ebene des Schutz-
haubenrandes hinausragt, kann nicht ausreichend abge-
schirmt werden.

u Die Schutzhaube muss sicher am Elektrowerkzeug an-
gebracht und für ein Höchstmaß an Sicherheit so ein-
gestellt sein, dass der kleinstmögliche Teil des
Schleifkörpers offen zur Bedienperson zeigt. Die
Schutzhaube hilft, die Bedienperson vor Bruchstücken,
zufälligem Kontakt mit dem Schleifkörper sowie Funken,
die Kleidung entzünden können, zu schützen.
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u Die Scheiben dürfen ausschließlich für die empfohle-
nen Arbeiten verwendet werden. Die Seite einer
Trennscheibe darf beispielsweise nicht zum Schleifen
verwendet werden. Da Trennschleifscheiben für den
Umfangsschliff vorgesehen sind, können sie durch seit-
lich einwirkende Kräfte brechen.

u Verwenden Sie immer unbeschädigte Spannflansche
in der richtigen Größe und Form für die von Ihnen ge-
wählte Schleifscheibe. Geeignete Flansche stützen die
Schleifscheibe und verringern so die Gefahr eines Schleif-
scheibenbruchs. Flansche für Trennscheiben können sich
von den Flanschen für andere Schleifscheiben unter-
scheiden.

u Keine abgenutzten Schleifscheiben von größeren
Elektrowerkzeugen verwenden. Für größere Elektro-
werkzeuge konzipierte Schleifscheiben sind nicht für die
höheren Drehzahlen kleinerer Elektrowerkzeuge ausge-
legt und können brechen.

u Beim Einsatz von Scheiben für zwei Anwendungszwe-
cke stets die richtige Schutzhaube für die durchge-
führte Arbeit verwenden. Bei Verwendung der falschen
Schutzhaube wird nicht der gewünschte Schutz erreicht.
Dies kann zu schweren Verletzungen führen.

Weitere besondere Sicherheitshinweise zum
Trennschleifen:
u Vermeiden Sie ein Blockieren der Trennscheibe oder

zu hohen Anpressdruck. Führen Sie keine übermäßig
tiefen Schnitte aus. Eine Überlastung der Trennscheibe
erhöht deren Beanspruchung und die Anfälligkeit zum
Verkanten oder Blockieren und damit die Möglichkeit ei-
nes Rückschlags oder Schleifkörperbruchs.

u Meiden Sie den Bereich vor und hinter der rotieren-
den Trennscheibe. Wenn Sie die Trennscheibe im Werk-
stück von sich wegbewegen, kann im Falle eines Rück-
schlags das Elektrowerkzeug mit der sich drehenden
Scheibe direkt auf Sie zugeschleudert werden.

u Falls die Trennscheibe verklemmt oder die Arbeit un-
terbrochen werden soll, das Elektrowerkzeug aus-
schalten und ruhig halten, bis die Scheibe zum Still-
stand gekommen ist. Auf keinen Fall versuchen, die
rotierende Trennscheibe aus dem Schnitt zu entfer-
nen, da dies einen Rückschlag verursachen kann. Bei
verklemmenden Scheiben muss die Ursache ermittelt und
durch entsprechende Abhilfemaßnahmen beseitigt wer-
den.

u Schalten Sie das Elektrowerkzeug nicht wieder ein,
solange es sich im Werkstück befindet. Lassen Sie die
Trennscheibe erst ihre volle Drehzahl erreichen, be-
vor Sie den Schnitt vorsichtig fortsetzen. Anderenfalls
kann die Scheibe verhaken, aus dem Werkstück springen
oder einen Rückschlag verursachen.

u Stützen Sie Platten oder große Werkstücke ab, um das
Risiko eines Rückschlags durch eine eingeklemmte
Trennscheibe zu vermindern. Große Werkstücke kön-
nen sich unter ihrem eigenen Gewicht durchbiegen. Das
Werkstück muss auf beiden Seiten der Scheibe abge-

stützt werden, und zwar sowohl in der Nähe des Trenn-
schnitts als auch an der Kante.

u Seien Sie besonders vorsichtig bei „Taschenschnit-
ten“ in bestehende Wände oder andere nicht einseh-
bare Bereiche. Die eintauchende Trennscheibe kann
beim Schneiden in Gas- oder Wasserleitungen, elektri-
sche Leitungen oder andere Objekte einen Rückschlag
verursachen.

u Nicht versuchen, Kurven zu schneiden. Eine Überbean-
spruchung der Trennscheibe erhöht die Belastung und
die Empfänglichkeit für Verdrehen oder Klemmen der
Trennscheibe im Schnitt sowie die Möglichkeit von Rück-
schlägen oder Scheibenbruch.

Besondere Sicherheitshinweise zum
Sandpapierschleifen:
u Verwenden Sie Schleifpapier in der geeigneten Grö-

ße. Beachten Sie bei der Auswahl des Schleifpapiers
die Herstellerempfehlungen. Größeres Schleifpapier,
das zu weit über den Schleifteller hinausragt, kann
Schnittverletzungen verursachen und zum Verhaken und
Reißen der Scheibe oder zum Rückschlag führen.

Besondere Sicherheitshinweise zum Arbeiten mit
Drahtbürsten:
u Beachten Sie, dass die Drahtbürste auch während des

üblichen Gebrauchs Drahtstücke verliert. Überlasten
Sie die Drähte nicht durch zu hohen Anpressdruck.
Wegfliegende Drahtstücke können sehr leicht durch dün-
ne Kleidung und/oder die Haut dringen.

u Falls die Verwendung einer Schutzhaube für das
Drahtbürsten empfohlen wird, sicherstellen, dass die
Drahtscheibe oder Drahtbürste nicht durch die
Schutzhaube behindert wird. Der Durchmesser der
Drahtscheibe oder Drahtbürste kann sich aufgrund der
Arbeitslast und der Fliehkräfte vergrößern.

Zusätzliche Sicherheitshinweise
Tragen Sie eine Schutzbrille.

Die Schutzhaube darf nicht zum Trennen
verwendet werden. Mit einem geeigneten Auf-
satz kann die Schutzhaube auch zum Trennen
verwendet werden.
Halten Sie das Elektrowerkzeug beim Arbei-
ten fest mit beiden Händen und sorgen Sie
für einen sicheren Stand. Das Elektrowerk-
zeug wird mit zwei Händen sicherer geführt.

u Bei Einsatzwerkzeugen mit Innengewinde wie Bürsten
und Diamant-Bohrkronen ist auf die max. Gewindelän-
ge der Schleifspindel zu achten. Das Spindelende darf
den Boden des Einsatzwerkzeuges nicht berühren.

u Verwenden Sie geeignete Suchgeräte, um verborgene
Versorgungsleitungen aufzuspüren, oder ziehen Sie
die örtliche Versorgungsgesellschaft hinzu. Kontakt
mit Elektroleitungen kann zu Feuer und elektrischem
Schlag führen. Beschädigung einer Gasleitung kann zur
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Explosion führen. Eindringen in eine Wasserleitung verur-
sacht Sachbeschädigung oder kann einen elektrischen
Schlag verursachen.

u Fassen Sie Schleif- und Trennscheiben nicht an, bevor
sie abgekühlt sind. Die Scheiben werden beim Arbeiten
sehr heiß.

u Entriegeln Sie den Ein-/Ausschalter und bringen Sie
ihn in Aus-Position, wenn die Stromversorgung unter-
brochen wird, z. B. durch Stromausfall oder Ziehen
des Netzsteckers. Dadurch wird ein unkontrollierter
Wiederanlauf verhindert.

u Sichern Sie das Werkstück. Ein mit Spannvorrichtungen
oder Schraubstock festgehaltenes Werkstück ist sicherer
gehalten als mit Ihrer Hand.

u Lagern Sie Einsatzwerkzeuge innerhalb von Gebäuden
in einem trockenen, gleichmäßig temperierten und
frostfreien Raum.

u Entfernen Sie die Einsatzwerkzeuge vor dem Trans-
port des Elektrowerkzeuges. Damit vermeiden Sie Be-
schädigungen.

u Gebundene Trenn- und Schleifscheiben haben ein Ver-
fallsdatum, nach dessen Ablauf die Scheiben nicht
mehr verwendet werden dürfen.

Produkt- und
Leistungsbeschreibung

Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen. Versäumnisse bei der Einhaltung
der Sicherheitshinweise und Anweisungen
können elektrischen Schlag, Brand und/oder
schwere Verletzungen verursachen.

Bitte beachten Sie die Abbildungen im vorderen Teil der Be-
triebsanleitung.

Bestimmungsgemäßer Gebrauch
Das Elektrowerkzeug ist bestimmt zum Trennen und Bürsten
von Metall, Stein, Kunststoff und Verbundwerkstoffen, zum
Schruppen von Metall, Kunststoff und Verbundwerkstoffen
sowie zum Bohren in Steinwerkstoffen mit Diamant-Bohrkro-
nen ohne Verwendung von Wasser. Dabei ist auf die Verwen-
dung der korrekten Schutzhaube zu achten (siehe „Betrieb“,
Seite 17).
Beim Trennen in Stein ist für eine ausreichende Staubabsau-
gung zu sorgen.
Mit zulässigen Schleifwerkzeugen kann das Elektrowerkzeug
zum Sandpapierschleifen verwendet werden.
Das Elektrowerkzeug darf nicht zum Schleifen von Stein-
werkstoffen mit Diamant-Topfscheiben verwendet werden.

Abgebildete Komponenten
Die Nummerierung der abgebildeten Komponenten bezieht
sich auf die Darstellung des Elektrowerkzeuges auf der
Grafikseite.
(1) Entriegelungshebel für Schutzhaube
(2) Spindel-Arretiertaste
(3) Ein-/Ausschalter
(4) Staubfilter (GWS 14-125 / GWS 14-125 S)a)

(4) Staubfilter
(GWS 17-125 / GWS 17-125 S / GWS 17-125 TS /
GWS 17-125 S INOX / GWS 17-150 S)

(5) Stellrad Drehzahlvorwahl 
(GWS 14-125 S / GWS 17-125 S / GWS 17-125 TS /
GWS 17-125 S INOX / GWS 17-150 S)

(6) Standard-Zusatzgriff (isolierte Grifffläche)a)

(7) Vibrationsdämpfender Zusatzgriff (isolierte Griffflä-
che)

(8) Absaughaube zum Schleifena)

(9) Schutzhaube zum Schleifen
(10) Schutzhaube zum Trennena)

(11) Abdeckung zum Trennen
(12) Aufnahmeflansch mit O-Ring
(13) Hartmetall-Topfscheibea)

(14) Schleifscheibea)

(15) Scheibenbürste (Ø 22,22 mm)a)

(16) Scheibenbürste (M14)a)

(17) Trennscheibea)

(18) Diamant-Trennscheibea)

(19) Spannmutter
(20) Schnellspannmutter a)

(21) Zweilochschlüssel für Spannmutter
(22) Handgriff (isolierte Grifffläche)
(23) Schleifspindel
(24) Handschutza)

(25) Gummischleiftellera)

(26) Schleifblatta)

(27) Rundmuttera)

(28) Topfbürstea)

(29) Kegelbürstea)

(30) Diamant-Bohrkronea)

(31) Gabelschlüssela)

(32) Absaughaube zum Trennen mit Führungsschlittena)

a) Abgebildetes oder beschriebenes Zubehör gehört nicht zum
Standard-Lieferumfang. Das vollständige Zubehör finden
Sie in unserem Zubehörprogramm.

Technische Daten

Winkelschleifer GWS 14-125 GWS 14-125 S GWS 17-125 GWS 17-125 S
Sachnummer 3 601 GD0 0.. 3 601 GD0 1.. 3 601 GD0 2.. 3 601 GD0 3..
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Winkelschleifer GWS 14-125 GWS 14-125 S GWS 17-125 GWS 17-125 S
Nennaufnahmeleistung W 1400 1400 1700 1700
Abgabeleistung W 830 830 1010 1010
BemessungsdrehzahlA) min-1 11500 11500 11500 11500
Drehzahleinstellbereich min-1 – 2800–11500 – 2800–11500
max. Schleifscheiben-
durchmesser/Gum-
mischleiftellerdurchmesser

mm 125 125 125 125

Schleifspindelgewinde M 14 M 14 M 14 M 14
max. Gewindelänge der
Schleifspindel

mm 22 22 22 22

Drehzahlvorwahl – ● – ●
Konstantelektronik ● ● ● ●
Wiederanlaufschutz ● ● ● ●
Anlaufstrombegrenzung ● ● ● ●
Rückschlagabschaltung ● ● ● ●
Gewicht entsprechend
EPTA-Procedure
01:2014B)

kg 2,2–2,5 2,2–2,5 2,2–2,5 2,2–2,5

Schutzklasse  / II  / II  / II  / II
A) Bemessungs-Leerlaufdrehzahl nach EN IEC 62841-2-3 zur Auswahl passender Einsatzwerkzeuge. Die tatsächliche Drehzahl ist aus Sicher-

heitsgru ̈nden und bedingt durch Fertigungstoleranzen niedriger.
B) abhängig von der verwendeten Schutzhaube ((10), (9), (11)) und vom verwendeten Zusatzgriff ((6), (7))

Die Angaben gelten für eine Nennspannung [U] von 230 V. Bei abweichenden Spannungen und in länderspezifischen Ausfüh-
rungen können diese Angaben variieren.

Winkelschleifer GWS 17-125 TS GWS 17-125 S INOX GWS 17-150 S
Sachnummer 3 601 GD0 4.. 3 601 GD0 5.. 3 601 GD0 6..
Nennaufnahmeleistung W 1700 1700 1700
Abgabeleistung W 1010 1010 1010
BemessungsdrehzahlA) min-1 9700 7800 9700
Drehzahleinstellbereich min-1 2400–9700 1900–7800 2400–9700
max. Schleifscheiben-
durchmesser/Gum-
mischleiftellerdurchmesser

mm 125 125 150

Schleifspindelgewinde M 14 M 14 M 14
max. Gewindelänge der
Schleifspindel

mm 22 22 22

Drehzahlvorwahl ● ● ●
Konstantelektronik ● ● ●
Wiederanlaufschutz ● ● ●
Anlaufstrombegrenzung ● ● ●
Rückschlagabschaltung ● ● ●
Gewicht entsprechend
EPTA-Procedure 01:2014B)

kg 2,2–2,5 2,2–2,5 2,2–2,6

Schutzklasse  / II  / II  / II
A) Bemessungs-Leerlaufdrehzahl nach EN IEC 62841-2-3 zur Auswahl passender Einsatzwerkzeuge. Die tatsächliche Drehzahl ist aus Sicher-

heitsgru ̈nden und bedingt durch Fertigungstoleranzen niedriger.
B) abhängig von der verwendeten Schutzhaube ((10), (9), (11)) und vom verwendeten Zusatzgriff ((6), (7))
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Die Angaben gelten für eine Nennspannung [U] von 230 V. Bei abweichenden Spannungen und in länderspezifischen Ausfüh-
rungen können diese Angaben variieren.

Geräusch-/Vibrationsinformation

GWS 14-125 GWS 14-125 S GWS 17-125 GWS 17-125 S
3 601 GD0 0.. 3 601 GD0 1.. 3 601 GD0 2.. 3 601 GD0 3..

Geräuschemissionswerte ermittelt entsprechend EN IEC 62841-2-3.

Der A-bewertete Geräuschpegel des Elektrowerkzeugs beträgt typischerweise
Schalldruckpegel

Schallleistungspegel

Unsicherheit K

Gehörschutz tragen!

dB(A)

dB(A)

dB

95

103

3

95

103

3

95

103

3

95

103

3

Schwingungsgesamtwerte ah (Vektorsumme dreier Richtungen) und Unsicherheit K ermittelt entsprechend
EN IEC 62841-2-3:
Oberflächenschleifen (Schruppen) und Trennschleifen:
ah

K

m/s2

m/s2

5,7

1,5

5,7

1,5

5,2

1,5

5,2

1,5
Schleifen mit Schleifblatt:
ah

K

m/s2

m/s2

3,2

1,5

3,2

1,5

< 2,5

1,5

< 2,5

1,5

GWS 17-125 TS GWS 17-125 S INOX GWS 17-150 S
3 601 GD0 4.. 3 601 GD0 5.. 3 601 GD0 6..

Geräuschemissionswerte ermittelt entsprechend EN IEC 62841-2-3.

Der A-bewertete Geräuschpegel des Elektrowerkzeugs beträgt typischerweise
Schalldruckpegel

Schallleistungspegel

Unsicherheit K

Gehörschutz tragen!

dB(A)

dB(A)

dB

94

102

3

95

103

3

95

103

3

Schwingungsgesamtwerte ah (Vektorsumme dreier Richtungen) und Unsicherheit K ermittelt entsprechend
EN IEC 62841-2-3:
Oberflächenschleifen (Schruppen) und Trennschleifen:
ah

K

m/s2

m/s2

5,5

1,5

5,4

1,5

8,0

1,5
Schleifen mit Schleifblatt:
ah

K

m/s2

m/s2

3,1

1,5

2,5

1,5

3,5A)

1,5

A) ermittelt für Durchmesser 125 mm
Das Schleifen dünner Bleche oder anderer leicht vibrierender Materialien mit großer Oberfläche kann zu einem bis zu 15dB er-
höhten Geräuschemissionswert führen. Durch geeignete schwere Dämpfungsmatten kann die erhöhte Schallemission verrin-
gert werden. Eine erhöhte Geräuschemission ist sowohl bei der Risikobewertung der Lärmleistung als auch bei der Auswahl ei-
nes geeigneten Gehörschutzes zu berücksichtigen.
Der in diesen Anweisungen angegebene Schwingungspegel
und der Geräuschemissionswert sind entsprechend einem
genormten Messverfahren gemessen worden und können für

den Vergleich von Elektrowerkzeugen miteinander verwen-
det werden. Sie eignen sich auch für eine vorläufige Ein-
schätzung der Schwingungs- und Geräuschemission.
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Der angegebene Schwingungspegel und der Geräuschemis-
sionswert repräsentieren die hauptsächlichen Anwendungen
des Elektrowerkzeugs. Wenn allerdings das Elektrowerkzeug
für andere Anwendungen, mit abweichenden Einsatzwerk-
zeugen oder ungenügender Wartung eingesetzt wird, können
der Schwingungspegel und der Geräuschemissionswert ab-
weichen. Dies kann die Schwingungs- und Geräusch-
emission über den gesamten Arbeitszeitraum deutlich erhö-
hen.
Für eine genaue Abschätzung der Schwingungs- und Ge-
räuschemissionen sollten auch die Zeiten berücksichtigt
werden, in denen das Gerät abgeschaltet ist oder zwar läuft,
aber nicht tatsächlich im Einsatz ist. Dies kann die Schwin-
gungs- und Geräuschemissionen über den gesamten Arbeits-
zeitraum deutlich reduzieren.
Legen Sie zusätzliche Sicherheitsmaßnahmen zum Schutz
des Bedieners vor der Wirkung von Schwingungen fest wie
zum Beispiel: Wartung von Elektrowerkzeug und Einsatz-
werkzeugen, Warmhalten der Hände, Organisation der Ar-
beitsabläufe.

Wiederanlaufschutz
Der Wiederanlaufschutz verhindert das unkontrollierte An-
laufen des Elektrowerkzeuges nach einer Unterbrechung der
Stromzufuhr.
Zur Wiederinbetriebnahme bringen Sie den Ein-/Ausschal-
ter (3) in die ausgeschaltete Position und schalten das
Elektrowerkzeug erneut ein.

Anlaufstrombegrenzung
Die elektronische Anlaufstrombegrenzung begrenzt die Leis-
tung beim Einschalten des Elektrowerkzeuges und ermo ̈g-
licht den Betrieb an einer 16-A-Sicherung.
Hinweis: Läuft das Elektrowerkzeug sofort nach dem Ein-
schalten mit voller Drehzahl, ist die Anlaufstrombegrenzung
und der Wiederanlaufschutz ausgefallen. Das Elektrowerk-
zeug muss umgehend an den Kundendienst geschickt wer-
den, Anschriften siehe Abschnitt „Kundendienst und Anwen-
dungsberatung“.

Konstantelektronik
Die Konstantelektronik hält die Drehzahl bei Leerlauf und
Last nahezu konstant und gewährleistet eine gleichmäßige
Arbeitsleistung.

Rückschlagabschaltung
Bei plötzlichem Rückschlag des Elektrowerk-
zeugs, z. B. Blockieren im Trennschnitt, wird
die Stromzufuhr zum Motor elektronisch unter-
brochen.

Zur Wiederinbetriebnahme bringen Sie den Ein-/Ausschal-
ter (3) in die ausgeschaltete Position und schalten das
Elektrowerkzeug erneut ein.

Drehzahlvorwahl
(GWS 14-125 S / GWS 17-125 S / GWS 17-125 TS / GWS
17-125 S INOX / GWS 17-150 S)
Mit dem Stellrad zur Drehzahlvorwahl (5) können Sie die be-
nötigte Drehzahl auch während des Betriebes wählen. Die

Angaben in der nachfolgenden Tabelle sind empfohlene Wer-
te.

Werkstoff Anwendung Einsatzwerkzeug Position Stellrad
Metall Farbe entfernen Schleifblatt 2−3
Metall Bürsten, Entrosten Topfbürste, Schleifblatt 3
Edelstahl Schleifen Schleifscheibe/Fiberscheibe 4−6
Metall Schruppschleifen Schleifscheibe 6
Metall Trennen Trennscheibe 6
Stein Trennen Diamant-Trennscheibe 6

u Die zulässige Drehzahl des Einsatzwerkzeugs muss
mindestens so hoch sein wie die auf dem Elektrowerk-

zeug angegebene Höchstdrehzahl. Zubehör, das sich
schneller als zulässig dreht, kann zerbrechen und umher-
fliegen.

Stufe 
Drehzahlvorwahl

GWS 14-125 S 
GWS 17-125 S 
[min-1]

GWS 17-125 S INOX

[min-1]

GWS 17-125 TS 
GWS 17-150 S 
[min-1]

1 2800 1900 2400
2 4500 3000 3800
3 6200 4100 5200
4 7900 5300 6600
5 9600 6400 8100
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Stufe 
Drehzahlvorwahl

GWS 14-125 S 
GWS 17-125 S 
[min-1]

GWS 17-125 S INOX

[min-1]

GWS 17-125 TS 
GWS 17-150 S 
[min-1]

6 11500 7800 9700

Die angegebenen Werte der Drehzahlstufen sind Richtwerte.

Montage
Schutzvorrichtung montieren
u Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den

Netzstecker aus der Steckdose.
Hinweis: Nach Bruch der Schleifscheibe während des Be-
triebes oder bei Beschädigung der Aufnahmevorrichtungen
an der Schutzhaube/am Elektrowerkzeug, muss das Elektro-
werkzeug umgehend an den Kundendienst geschickt wer-
den, Anschriften siehe Abschnitt „Kundendienst und Anwen-
dungsberatung“.

Schutzhaube zum Schleifen
Legen Sie die Schutzhaube
(9) auf die Aufnahme am
Elektrowerkzeug, bis die Co-
diernocken der Schutzhaube
mit der Aufnahme überein-
stimmen. Dru ̈cken und halten
Sie dabei den Entriegelungs-
hebel (1). 
Drücken Sie die Schutzhaube
(9) auf den Spindelhals bis
der Bund der Schutzhaube
am Flansch des Elektrowerk-
zeuges aufsitzt und drehen
Sie die Schutzhaube, bis sie
deutlich hörbar einrastet. 

Passen Sie die Position der Schutzhaube (9) den Erforder-
nissen des Arbeitsganges an. Dru ̈cken Sie dazu den Entrie-
gelungshebel (1) nach oben und drehen Sie die Schutzhau-
be (9) in die gewu ̈nschte Position.
u Stellen Sie die Schutzhaube (9) stets so ein, dass bei-

de Nocken des Entriegelungshebels (1) in die entspre-
chenden Aussparungen der Schutzhaube (9) eingrei-
fen.

u Stellen Sie die Schutzhaube (9) so ein, dass ein Fun-
kenflug in Richtung des Bedieners verhindert wird.

u Die Schutzhaube (9) darf sich nur unter Betätigung
des Entriegelungshebels (1) verdrehen lassen! An-
dernfalls darf das Elektrowerkzeug keinesfalls weiter
benutzt werden und muss dem Kundendienst überge-
ben werden.

Hinweis: Die Codiernocken an der Schutzhaube (9) stellen
sicher, dass nur eine zum Elektrowerkzeug passende
Schutzhaube montiert werden kann.

Absaughaube zum Schleifen
Zum staubarmen Schleifen von Farben, Lacken und Kunst-
stoffen in Verbindung mit Hartmetall-Topfscheiben (13)

können Sie die Absaughaube (8) verwenden. Die Absaug-
haube (8) ist nicht fu ̈r die Bearbeitung von Metall geeignet.
An die Absaughaube (8) kann ein geeigneter Bosch-Staub-
sauger angeschlossen werden. Stecken Sie dazu den Saug-
schlauch mit Absaugadapter in den vorgesehenen Aufnah-
mestutzen der Absaughaube.

Schutzhaube zum Trennen
u Verwenden Sie zum Trennen immer die Schutzhaube

zum Trennen (10) oder die Schutzhaube zum Schlei-
fen (9) zusammen mit der Abdeckung zum Trennen
(11).

u Sorgen Sie beim Trennen in Stein für eine ausreichen-
de Staubabsaugung.

Die Schutzhaube zum Trennen (10) wird wie die Schutzhau-
be zum Schleifen (9) montiert.
Abdeckung zum Trennen aus Metall
Montieren Sie die Abdeckung zum Trennen (11) aus Metall
an der Schutzhaube zum Schleifen (9) (siehe Bild A):
Schwenken Sie den Haltebügel zurück (➊). Stecken Sie die
Abdeckung (11) auf die Schutzhaube zum Schleifen (9) auf
(➋). Drücken Sie den Haltebügel fest an die Schutzhaube
(9) (➌).
Zur Demontage (siehe Bild B) drücken Sie den Knopf am Hal-
tebügel (➊) und schwenken ihn zurück (➋). Ziehen Sie die
Abdeckung (11) von der Schutzhaube (9) ab (➌).
Abdeckung zum Trennen aus Kunststoff
Stecken Sie die Abdeckung zum Trennen (11) aus Kunst-
stoff auf die Schutzhaube zum Schleifen (9) auf (siehe Bild
C). Die Abdeckung (11) rastet hörbar und sichtbar an der
Schutzhaube (9) ein.
Zur Demontage (siehe Bild D) entriegeln Sie die Abdeckung
(11) an der Schutzhaube (9) (➊) links oder rechts und zie-
hen die Abdeckung ab (➋).

Absaughaube zum Trennen mit Führungsschlitten
Die Absaughaube zum Trennen mit Führungsschlitten (32)
wird wie die Schutzhaube zum Schleifen montiert.
Durch das Befestigen des Zusatzgriffes (6)/(7) durch den
Bügel an der Absaughaube hindurch am Getriebegehäuse
wird das Elektrowerkzeug fest mit der Absaughaube verbun-
den. An die Absaughaube mit Führungsschlitten (32) kann
ein geeigneter Bosch-Staubsauger angeschlossen werden.
Stecken Sie dazu den Saugschlauch mit Absaugadapter in
den vorgesehenen Aufnahmestutzen der Absaughaube.
Hinweis: Die Reibung, die durch den Staub im Saugschlauch
und im Zubehör während des Absaugens entsteht, verur-
sacht eine elektrostatische Aufladung, die der Benutzer als
statische Entladung empfinden kann (abhängig von Umge-
bungsfaktoren und seinem physiologischen Zustand). Bosch
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empfiehlt generell die Verwendung eines antistatischen
Saugschlauches (Zubehör) zum Aufsaugen von Feinstaub
und trockenen Materialien.

Handschutz
u Montieren Sie für Arbeiten mit dem Gummischleiftel-

ler (25) oder mit der Topfbürste/Kegelbürste/Dia-
mant-Bohrkrone immer den Handschutz (24).

Befestigen Sie den Handschutz (24) mit dem Zusatzgriff (6).

Standard-Zusatzgriff/Vibrationsdämpfender Zusatzgriff
Schrauben Sie den Zusatzgriff (6)/(7) abhängig von der Ar-
beitsweise rechts oder links am Getriebekopf ein.
u Verwenden Sie Ihr Elektrowerkzeug nur mit dem Zu-

satzgriff (6)/(7).
u Verwenden Sie das Elektrowerkzeug nicht weiter,

wenn der Zusatzgriff (6)/(7) beschädigt ist. Nehmen
Sie keine Veränderungen am Zusatzgriff (6)/(7) vor.

Der vibrationsdämpfende
Zusatzgriff (7) ermöglicht
ein vibrationsarmes und da-
mit ein angenehmeres und

sicheres Arbeiten.

Schleifwerkzeuge montieren
u Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den

Netzstecker aus der Steckdose.
u Fassen Sie Schleif- und Trennscheiben nicht an, bevor

sie abgekühlt sind. Die Scheiben werden beim Arbeiten
sehr heiß.

Reinigen Sie die Schleifspindel (23) und alle zu montieren-
den Teile.
Drücken Sie zum Festspannen und Lösen der Schleifwerk-
zeuge die Spindel-Arretiertaste (2), um die Schleifspindel
festzustellen.
u Betätigen Sie die Spindel-Arretiertaste nur bei still-

stehender Schleifspindel. Das Elektrowerkzeug kann
sonst beschädigt werden.

Schleif- /Trennscheibe
Beachten Sie die Abmessungen der Schleifwerkzeuge. Der
Lochdurchmesser muss zum Aufnahmeflansch passen. Ver-
wenden Sie keine Adapter oder Reduzierstücke.
Achten Sie bei der Verwendung von Diamant-Trennscheiben
darauf, dass der Drehrichtungspfeil auf der Diamant-Trenn-
scheibe und die Drehrichtung des Elektrowerkzeuges (siehe
Drehrichtungspfeil auf dem Gehäuse) übereinstimmen.
Die Reihenfolge der Montage ist auf der Grafikseite ersicht-
lich.
Hinweis: Bei der Montage von gebundenen Schleif- oder
Trennscheiben mithilfe des mitgelieferten Aufnahmeflan-
sches (12) und der Spannmutter (19) bzw. Schnellspann-
mutter (20) ist eine Verwendung von Zwischenlagen nicht
notwendig.
Zum Befestigen der Schleif-/Trennscheibe stecken Sie den
Aufnahmeflansch mit O-Ring (12) auf die Schleifspindel
(23) und schrauben Sie die Spannmutter (19) auf. Achten
Sie auf die Ausrichtung der Spannmutter (19) je nach ver-

wendeter Schleif-/Trennscheibe (siehe Abbildungen im vor-
deren Teil der Betriebsanleitung), und spannen Sie diese mit
dem Zweilochschlüssel (siehe „Schnellspannmutter

 “, Seite 16).
u Überprüfen Sie nach der Montage des Schleifwerkzeu-

ges vor dem Einschalten, ob das Schleifwerkzeug kor-
rekt montiert ist und sich frei drehen kann. Stellen Sie
sicher, dass das Schleifwerkzeug nicht an der Schutz-
haube oder anderen Teilen streift.

Im Aufnahmeflansch (12) ist um den Zentrier-
bund ein Kunststoffteil (O-Ring) eingesetzt.
Fehlt der O-Ring oder ist er beschädigt,
muss der Aufnahmeflansch (12) vor der Wei-
terverwendung unbedingt ersetzt werden.

Schnellspannmutter 
Zum einfachen Schleifwerkzeugwechsel ohne die Verwen-
dung weiterer Werkzeuge können Sie anstatt der Spannmut-
ter (19) die Schnellspannmutter (20) verwenden.
u Die Schnellspannmutter (20) darf nur für Schleif- oder

Trennscheiben verwendet werden.
Verwenden Sie nur eine einwandfreie, unbeschädigte
Schnellspannmutter (20).
Achten Sie beim Aufschrauben darauf, dass die beschrif-
tete Seite der Schnellspannmutter (20) nicht zur Schleif-
scheibe zeigt; der Pfeil muss auf die Indexmarke (33)
zeigen.

(33)
Drücken Sie die Spindel-Ar-
retiertaste (2), um die
Schleifspindel festzustel-
len. Um die Schnellspann-
mutter festzuziehen, dre-
hen Sie die Schleifscheibe
kräftig im Uhrzeigersinn.

Eine ordnungsgemäß befes-
tigte, unbeschädigte
Schnellspannmutter kön-
nen Sie durch Drehen des
Rändelringes entgegen dem
Uhrzeigersinn von Hand lö-
sen. Lösen Sie eine festsit-
zende Schnellspannmut-
ter nie mit einer Zange,
sondern verwenden Sie
den Zweilochschlüssel.
Setzen Sie den Zweiloch-
schlüssel wie im Bild ge-
zeigt an.
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Zulässige Schleifwerkzeuge
Sie können alle in dieser Betriebsanleitung genannten
Schleifwerkzeuge verwenden.
Die zulässige Drehzahl [min-1] bzw. Umfangsgeschwindigkeit
[m/s] der verwendeten Schleifwerkzeuge muss den Anga-
ben in der nachfolgenden Tabelle mindestens entsprechen.
Beachten Sie deshalb die zulässige Drehzahl bzw. Um-
fangsgeschwindigkeit auf dem Etikett des Schleifwerkzeu-
ges.

max. [mm] [mm] [°]

D b s d α [min-1] [m/s]
125

150

7,2

7,2

–

–

22,2

22,2

–

–

11500

9700

80

80
125

150

4,2

4,2

–

–

22,2

22,2

–

–

11500

9700

80

80
125

150

–

–

–

–

–

–

–

–

11500

9700

80

80
75 30 – M 14 – 11500 80

125

125

150

150

24

19

24

19

–

–

–

–

M 14

22,2

M 14

22,2

–

–

–

–

11500

11500

9700

9700

80

80

80

80
125 – – M 14 – 11500 80

82 – – M 14 – 11500 80

α

s

125

150

6

6

10

10

22,2

22,2

> 0

> 0

11500

9700

80

80

Getriebekopf drehen (siehe Bild E)
u Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den

Netzstecker aus der Steckdose.
Sie können den Getriebekopf in 90°-Schritten drehen. Da-
durch kann der Ein-/Ausschalter für besondere Arbeitsfälle
in eine günstigere Handhabungsposition gebracht werden,
z. B. für Linkshänder.
Drehen Sie die 4 Schrauben ganz heraus (➊). Schwenken
Sie den Getriebekopf vorsichtig und ohne vom Gehäuse ab-
zunehmen in die neue Position (➋). Ziehen Sie die 4
Schrauben wieder fest (➌).

Staubfilter demontieren (siehe Bild F)
Schieben Sie den Staubfilter (4) an der Unterseite des Elek-
trowerkzeugs in Pfeilrichtung ab.
Staubfilter (4) nicht seitlich fassen und abziehen.

Staub-/Späneabsaugung
Stäube von Materialien wie bleihaltigem Anstrich, einigen
Holzarten, Mineralien und Metall können gesundheitsschäd-
lich sein. Berühren oder Einatmen der Stäube können allergi-
sche Reaktionen und/oder Atemwegserkrankungen des Be-
nutzers oder in der Nähe befindlicher Personen hervorrufen. 
Bestimmte Stäube wie Eichen- oder Buchenstaub gelten als
krebserzeugend, besonders in Verbindung mit Zusatzstoffen
zur Holzbehandlung (Chromat, Holzschutzmittel). Asbesthal-
tiges Material darf nur von Fachleuten bearbeitet werden.
– Benutzen Sie möglichst eine für das Material geeignete

Staubabsaugung.
– Sorgen Sie für gute Belüftung des Arbeitsplatzes.
– Es wird empfohlen, eine Atemschutzmaske mit Filterklas-

se P2 zu tragen.
Beachten Sie in Ihrem Land gültige Vorschriften für die zu
bearbeitenden Materialien.
u Vermeiden Sie Staubansammlungen am Arbeitsplatz.

Stäube können sich leicht entzünden.

Betrieb
u Belasten Sie das Elektrowerkzeug nicht so stark, dass

es zum Stillstand kommt.
u Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den

Netzstecker aus der Steckdose.
u Vorsicht beim Schlitzen in tragende Wände, siehe Ab-

schnitt „Hinweise zur Statik“.
u Spannen Sie das Werkstück ein, sofern es nicht durch

sein Eigengewicht sicher liegt.
u Lassen Sie das Elektrowerkzeug nach starker Belas-

tung noch einige Minuten im Leerlauf laufen, um das
Einsatzwerkzeug abzukühlen.

u Benutzen Sie das Elektrowerkzeug nicht mit einem
Trennschleifständer.

u Fassen Sie Schleif- und Trennscheiben nicht an, bevor
sie abgekühlt sind. Die Scheiben werden beim Arbeiten
sehr heiß.

Arbeitshinweise
Schruppschleifen
u Verwenden Sie beim Schruppschleifen mit gebunde-

nen Schleifmitteln immer die Schutzhaube zum
Schleifen (9).

u Verwenden Sie niemals Trennscheiben zum Schrupp-
schleifen.

u Beim Schruppschleifen kann die Schutzhaube zum
Trennen (10) oder die Schutzhaube zum Schleifen (9)
mit montierter Abdeckung zum Trennen (11) an das
Werkstück anstoßen und zu Kontrollverlust führen.
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Mit einem Anstellwinkel von 30° bis 40° erhalten Sie beim
Schruppschleifen das beste Arbeitsergebnis. Bewegen Sie
das Elektrowerkzeug mit mäßigem Druck hin und her. Da-
durch wird das Werkstück nicht zu heiß, verfärbt sich nicht,
und es gibt keine Rillen.
u Bei Verwendung von gebundenen Scheiben, die sowohl

zum Trennen als auch zum Schleifen zugelassen sind,
muss die Schutzhaube zum Trennen (10) bzw. die
Schutzhaube zum Schleifen (9) mit montierter Abde-
ckung zum Trennen (11) verwendet werden.

Oberflächenschleifen mit Fächerschleifscheibe
u Verwenden Sie beim Schleifen mit der Fächerschleif-

scheibe immer die Schutzhaube zum Schleifen (9).
Mit der Fächerschleifscheibe (Zubehör) können Sie auch ge-
wölbte Oberflächen und Profile bearbeiten. Fächerschleif-
scheiben haben eine wesentlich längere Lebensdauer, gerin-
gere Geräuschpegel und niedrigere Schleiftemperaturen als
herkömmliche Schleifscheiben.

Oberflächenschleifen mit Schleifteller
u Montieren Sie für Arbeiten mit dem Gummischleiftel-

ler (25) immer den Handschutz (24).
Das Schleifen mit Schleifteller kann ohne Schutzhaube erfol-
gen.
Die Reihenfolge der Montage ist auf der Grafikseite ersicht-
lich.
Schrauben Sie die Rundmutter (27) auf und spannen Sie
diese mit dem Zweilochschlüssel.

Topfbürste/Scheibenbürste/Kegelbürste
u Verwenden Sie beim Bürsten mit Scheibenbürsten im-

mer die Schutzhaube zum Schleifen (9). Das Bürsten
mit Topfbürsten/Kegelbürsten kann ohne Schutzhau-
be erfolgen.

u Montieren Sie für Arbeiten mit der Topfbürste oder
Kegelbürste immer den Handschutz (24).

u Die Drähte der Scheibenbürsten können sich an der
Schutzhaube verfangen und aufbrechen, falls die ma-
ximal zugelassenen Abmessungen der Scheibenbürs-
ten überschritten werden.

Die Reihenfolge der Montage ist auf der Grafikseite ersicht-
lich.
Die Topfbürste/Kegelbu ̈rste/Scheibenbürste mit Gewinde
M14 muss sich so weit auf die Schleifspindel schrauben las-
sen, dass sie am Schleifspindelflansch am Ende des Schleif-
spindelgewindes fest anliegt. Spannen Sie die Topfbürste/
Kegelbürste/Scheibenbu ̈rste mit einem Gabelschlüssel fest.
Zum Befestigen der Scheibenbürste mit Durchmesser
22,22 mm stecken Sie den Aufnahmeflansch mit O-Ring
(12) auf die Schleifspindel (23), schrauben die Rundmutter
(27) auf und spannen diese mit dem Zweilochschlüssel.

Trennen von Metall
u Verwenden Sie beim Trennen von Metall mit gebunde-

nen Trennscheiben oder mit Diamant-Trennscheiben
immer die Schutzhaube zum Trennen (10) bzw. die

Schutzhaube zum Schleifen (9) mit montierter Abde-
ckung zum Trennen (11).

u Bei der Verwendung der Schutzhaube zum Schleifen
(9) für Trennarbeiten mit gebundenen Trennscheiben
besteht ein erhöhtes Risiko Funken und Partikeln so-
wie Scheibenfragmenten bei Scheibenbruch ausge-
setzt zu sein.

Arbeiten Sie beim Trennschleifen mit mäßigem, dem zu be-
arbeitenden Material angepassten Vorschub. Üben Sie kei-
nen Druck auf die Trennscheibe aus, verkanten oder oszillie-
ren Sie nicht.
Bremsen Sie auslaufende Trennscheiben nicht durch seitli-
ches Gegendrücken ab.

Das Elektrowerkzeug muss
stets im Gegenlauf geführt
werden. Es besteht sonst
die Gefahr, dass es unkon-
trolliert aus dem Schnitt
gedrückt wird. Beim Tren-
nen von Profilen und Vier-
kantrohren setzen Sie am
besten am kleinsten Quer-
schnitt an.

Trennen von Stein
u Verwenden Sie beim Trennen von Stein mit gebunde-

nen Trennscheiben oder mit Diamant-Trennscheiben
für Gestein/Beton immer die Absaughaube zum Tren-
nen mit Führungsschlitten (32) oder die Schutzhaube
zum Trennen (10) oder die Schutzhaube zum Schlei-
fen (9) mit montierter Abdeckung zum Trennen (11).

u Sorgen Sie beim Trennen in Stein für eine ausreichen-
de Staubabsaugung.

u Tragen Sie eine Staubschutzmaske.
u Das Elektrowerkzeug darf nur für Trockenschnitt/Tro-

ckenschliff verwendet werden.
u Bei Verwendung der Schutzhaube zum Trennen (10),

der Schutzhabe zum Schleifen (9) oder der Schutz-
haube zum Schleifen (9) mit montierter Abdeckung
zum Trennen (11) für Trenn- und Schleifanwendungen
in Beton oder Mauerwerk besteht eine erhöhte Staub-
belastung sowie ein erhöhtes Risiko, die Kontrolle
über das Elektrowerkzeug zu verlieren, was zum Rück-
schlag führen kann.

Verwenden Sie zum Trennen von Stein am besten eine Dia-
mant-Trennscheibe.
Bei Verwendung der Absaughaube zum Trennen mit Füh-
rungsschlitten (32) muss der Staubsauger zum Absaugen
von Steinstaub zugelassen sein. Bosch bietet geeignete
Staubsauger an.
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Schalten Sie das Elektro-
werkzeug ein und setzen
Sie es mit dem vorderen
Teil des Führungsschlittens
auf das Werkstück. Schie-
ben Sie das Elektrowerk-
zeug mit mäßigem, dem zu
bearbeitenden Material an-
gepasstem Vorschub.
Beim Trennen besonders

harter Werkstoffe, z. B. Beton mit hohem Kieselgehalt, kann
die Diamant-Trennscheibe überhitzen und dadurch beschä-
digt werden. Ein mit der Diamant- Trennscheibe umlaufen-
der Funkenkranz weist deutlich darauf hin.
Unterbrechen Sie in diesem Fall den Trennvorgang und las-
sen Sie die Diamant-Trennscheibe im Leerlauf bei höchster
Drehzahl kurze Zeit laufen, um sie abzukühlen.
Merklich nachlassender Arbeitsfortschritt und ein umlaufen-
der Funkenkranz sind Anzeichen für eine stumpf gewordene
Diamant-Trennscheibe. Sie können diese durch kurze
Schnitte in abrasivem Material, z. B. Kalksandstein, wieder
schärfen.

Trennen von anderen Materialien
u Verwenden Sie beim Trennen von Materialien wie

Kunststoff, Verbundwerkstoffe usw. mit gebundenen
Trennscheiben oder Carbide Multi Wheel Trennschei-
ben immer die Schutzhaube zum Trennen (10) oder
die Schutzhaube zum Schleifen (9) mit montierter Ab-
deckung zum Trennen (11). Durch die Verwendung
der Absaughaube mit Führungsschlitten (32) errei-
chen Sie eine bessere Staubabsaugung.

Arbeiten mit Diamant-Bohrkronen
u Verwenden Sie nur Trocken-Diamant-Bohrkronen.
u Montieren Sie für Arbeiten mit Diamant-Bohrkronen

immer den Handschutz (24).
Setzen Sie die Diamant-Bohrkrone nicht parallel auf das
Werkstück auf. Tauchen Sie in das Werkstück schräg und in
kreisenden Bewegungen ein. Damit erreichen Sie eine opti-
male Kühlung und eine längere Standzeit der Diamant-Bohr-
krone.

Hinweise zur Statik
Schlitze in tragenden Wänden unterliegen länderspezifi-
schen Festlegungen. Diese Vorschriften sind unbedingt ein-
zuhalten. Ziehen Sie vor Arbeitsbeginn den verantwortlichen
Statiker, Architekten oder die zuständige Bauleitung zurate.

Inbetriebnahme
Beim Betrieb des Elektrowerkzeuges an mobilen Stromer-
zeugern (Generatoren), die nicht über ausreichende Leis-
tungsreserven bzw. über keine geeignete Spannungsrege-
lung mit Anlaufstromverstärkung verfügen, kann es zu Leis-
tungseinbußen oder untypischem Verhalten beim Einschal-
ten kommen.
Bitte beachten Sie die Eignung des von Ihnen eingesetzten
Stromerzeugers, insbesondere hinsichtlich Netzspannung
und -frequenz.

u Beachten Sie die Netzspannung! Die Spannung der
Stromquelle muss mit den Angaben auf dem Typenschild
des Elektrowerkzeuges u ̈bereinstimmen.

Ein-/Ausschalten
Schieben Sie zur Inbetriebnahme des Elektrowerkzeuges
den Ein-/Ausschalter (3) nach vorn.
Zum Feststellen des Ein-/Ausschalters (3) drücken Sie den
Ein-/Ausschalter (3) vorn herunter, bis er einrastet.
Um das Elektrowerkzeug auszuschalten, lassen Sie den
Ein-/Ausschalter (3) los bzw. wenn er arretiert ist, drücken
Sie den Ein-/Ausschalter (3) kurz hinten herunter und lassen
ihn dann los.
u Überprüfen Sie die Schleifwerkzeuge vor dem Ge-

brauch. Das Schleifwerkzeug muss einwandfrei mon-
tiert sein und sich frei drehen können. Führen Sie
einen Probelauf von mindestens 1 Minute ohne Belas-
tung durch. Verwenden Sie keine beschädigten, un-
runden oder vibrierenden Schleifwerkzeuge. Beschä-
digte Schleifwerkzeuge können zerbersten und Verletzun-
gen verursachen.

Wartung und Service
Wartung und Reinigung
u Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den

Netzstecker aus der Steckdose.
u Halten Sie das Elektrowerkzeug und die Lüftungs-

schlitze sauber, um gut und sicher zu arbeiten.
u Verwenden Sie bei extremen Einsatzbedingungen

nach Möglichkeit immer eine Absauganlage. Blasen
Sie die Lüftungsschlitze häufig aus und schalten Sie
einen Fehlerstromschutzschalter (PRCD) vor. Bei der
Bearbeitung von Metallen kann sich leitfähiger Staub im
Innern des Elektrowerkzeugs absetzen. Die Schutzisolie-
rung des Elektrowerkzeugs kann beeinträchtigt werden.

Lagern und behandeln Sie das Zubehör sorgfältig.
Wenn ein Ersatz der Anschlussleitung erforderlich ist, dann
ist dies von Bosch oder einer autorisierten Kundendienst-
stelle für Bosch-Elektrowerkzeuge auszuführen, um Sicher-
heitsgefährdungen zu vermeiden.

Kundendienst und Anwendungsberatung
Der Kundendienst beantwortet Ihre Fragen zu Reparatur und
Wartung Ihres Produkts sowie zu Ersatzteilen. Explosions-
zeichnungen und Informationen zu Ersatzteilen finden Sie
auch unter: www.bosch-pt.com
Das Bosch-Anwendungsberatungs-Team hilft Ihnen gerne
bei Fragen zu unseren Produkten und deren Zubehör.
Geben Sie bei allen Rückfragen und Ersatzteilbestellungen
bitte unbedingt die 10-stellige Sachnummer laut Typen-
schild des Produkts an.

Deutschland
Robert Bosch Power Tools GmbH
Servicezentrum Elektrowerkzeuge
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Zur Luhne 2 
37589 Kalefeld – Willershausen
Kundendienst: Tel.: (0711) 40040460
E-Mail: Servicezentrum.Elektrowerkzeuge@de.bosch.com 
Unter www.bosch-pt.de können Sie online Ersatzteile be-
stellen oder Reparaturen anmelden.
Anwendungsberatung: 
Tel.: (0711) 40040460
Fax: (0711) 40040462
E-Mail: kundenberatung.ew@de.bosch.com

Weitere Serviceadressen finden Sie unter:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Entsorgung
Elektrowerkzeuge, Zubehör und Verpackungen sollen einer
umweltgerechten Wiederverwertung zugeführt werden.

Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den
Hausmüll!

Nur für EU-Länder:
Gemäß der Europäischen Richtlinie 2012/19/EU über Elek-
tro- und Elektronik-Altgeräte und ihrer Umsetzung in natio-
nales Recht müssen nicht mehr gebrauchsfa ̈hige Elektro-
werkzeuge getrennt gesammelt und einer umweltgerechten
Wiederverwertung zugefu ̈hrt werden.
Bei unsachgemäßer Entsorgung können Elektro- und Elektro-
nikaltgeräte aufgrund des möglichen Vorhandenseins ge-
fährlicher Stoffe schädliche Auswirkungen auf die Umwelt
und die menschliche Gesundheit haben.

English
Safety Instructions
General Power Tool Safety Warnings

WARNING Read all safety warnings, instruc-
tions, illustrations and specifica-

tions provided with this power tool.  Failure to follow all in-
structions listed below may result in electric shock, fire and/
or serious injury.
Save all warnings and instructions for future reference.
The term "power tool" in the warnings refers to your mains-
operated (corded) power tool or battery-operated (cord-
less) power tool.

Work area safety
u Keep work area clean and well lit.  Cluttered or dark

areas invite accidents.
u Do not operate power tools in explosive atmospheres,

such as in the presence of flammable liquids, gases or

dust. Power tools create sparks which may ignite the dust
or fumes.

u Keep children and bystanders away while operating a
power tool.  Distractions can cause you to lose control.

Electrical safety
u Power tool plugs must match the outlet. Never modify

the plug in any way. Do not use any adapter plugs with
earthed (grounded) power tools.  Unmodified plugs and
matching outlets will reduce risk of electric shock.

u Avoid body contact with earthed or grounded sur-
faces, such as pipes, radiators, ranges and refrigerat-
ors.  There is an increased risk of electric shock if your
body is earthed or grounded.

u Do not expose power tools to rain or wet conditions. 
Water entering a power tool will increase the risk of elec-
tric shock.

u Do not abuse the cord. Never use the cord for carry-
ing, pulling or unplugging the power tool. Keep cord
away from heat, oil, sharp edges or moving parts. 
Damaged or entangled cords increase the risk of electric
shock.

u When operating a power tool outdoors, use an exten-
sion cord suitable for outdoor use.  Use of a cord suit-
able for outdoor use reduces the risk of electric shock.

u If operating a power tool in a damp location is un-
avoidable, use a residual current device (RCD) protec-
ted supply.  Use of an RCD reduces the risk of electric
shock.

Personal safety
u Stay alert, watch what you are doing and use common

sense when operating a power tool. Do not use a
power tool while you are tired or under the influence
of drugs, alcohol or medication. A moment of inatten-
tion while operating power tools may result in serious per-
sonal injury.

u Use personal protective equipment. Always wear eye
protection.  Protective equipment such as a dust mask,
non-skid safety shoes, hard hat or hearing protection
used for appropriate conditions will reduce personal in-
juries.

u Prevent unintentional starting. Ensure the switch is in
the off-position before connecting to power source
and/or battery pack, picking up or carrying the tool. 
Carrying power tools with your finger on the switch or en-
ergising power tools that have the switch on invites acci-
dents.

u Remove any adjusting key or wrench before turning
the power tool on.  A wrench or a key left attached to a
rotating part of the power tool may result in personal in-
jury.

u Do not overreach. Keep proper footing and balance at
all times.  This enables better control of the power tool in
unexpected situations.

u Dress properly. Do not wear loose clothing or jew-
ellery. Keep your hair and clothing away from moving
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parts. Loose clothes, jewellery or long hair can be caught
in moving parts.

u If devices are provided for the connection of dust ex-
traction and collection facilities, ensure these are con-
nected and properly used.  Use of dust collection can re-
duce dust-related hazards.

u Do not let familiarity gained from frequent use of tools
allow you to become complacent and ignore tool
safety principles. A careless action can cause severe in-
jury within a fraction of a second.

Power tool use and care
u Do not force the power tool. Use the correct power

tool for your application.  The correct power tool will do
the job better and safer at the rate for which it was de-
signed.

u Do not use the power tool if the switch does not turn it
on and off.  Any power tool that cannot be controlled
with the switch is dangerous and must be repaired.

u Disconnect the plug from the power source and/or re-
move the battery pack, if detachable, from the power
tool before making any adjustments, changing ac-
cessories, or storing power tools. Such preventive
safety measures reduce the risk of starting the power tool
accidentally.

u Store idle power tools out of the reach of children and
do not allow persons unfamiliar with the power tool or
these instructions to operate the power tool.  Power
tools are dangerous in the hands of untrained users.

u Maintain power tools and accessories. Check for mis-
alignment or binding of moving parts, breakage of
parts and any other condition that may affect the
power tool’s operation. If damaged, have the power
tool repaired before use. Many accidents are caused by
poorly maintained power tools.

u Keep cutting tools sharp and clean.  Properly main-
tained cutting tools with sharp cutting edges are less
likely to bind and are easier to control.

u Use the power tool, accessories and tool bits etc. in
accordance with these instructions, taking into ac-
count the working conditions and the work to be per-
formed.  Use of the power tool for operations different
from those intended could result in a hazardous situation.

u Keep handles and grasping surfaces dry, clean and
free from oil and grease.  Slippery handles and grasping
surfaces do not allow for safe handling and control of the
tool in unexpected situations.

Service
u Have your power tool serviced by a qualified repair

person using only identical replacement parts. This
will ensure that the safety of the power tool is maintained.

Safety warnings for angle grinder
Safety warnings common for grinding, sanding, wire
brushing or cutting-off operations:
u This power tool is intended to function as a grinder,

sander, wire brush, hole cutter or cut-off tool. Read all
safety warnings, instructions, illustrations and spe-
cifications provided with this power tool. Failure to fol-
low all instructions listed below may result in electric
shock, fire and/or serious injury.

u Operations such as polishing are not to be performed
with this power tool. Operations for which the power
tool was not designed may create a hazard and cause per-
sonal injury.

u Do not convert this power tool to operate in a way
which is not specifically designed and specified by the
tool manufacturer. Such a conversion may result in a
loss of control and cause serious personal injury.

u Do not use accessories which are not specifically de-
signed and specified by the tool manufacturer.  Just
because the accessory can be attached to your power
tool, it does not assure safe operation.

u The rated speed of the accessory must be at least
equal to the maximum speed marked on the power
tool.  Accessories running faster than their rated speed
can break and fly apart.

u The outside diameter and the thickness of your ac-
cessory must be within the capacity rating of your
power tool. Incorrectly sized accessories cannot be ad-
equately guarded or controlled.

u The dimensions of the accessory mounting must fit
the dimensions of the mounting hardware of the
power tool. Accessories that do not match the mounting
hardware of the power tool will run out of balance, vibrate
excessively and may cause loss of control.

u Do not use a damaged accessory. Before each use in-
spect the accessory such as abrasive wheels for chips
and cracks, backing pad for cracks, tear or excess
wear, wire brush for loose or cracked wires. If power
tool or accessory is dropped, inspect for damage or in-
stall an undamaged accessory. After inspecting and
installing an accessory, position yourself and bystand-
ers away from the plane of the rotating accessory and
run the power tool at maximum no-load speed for one
minute. Damaged accessories will normally break apart
during this test time.

u Wear personal protective equipment. Depending on
application, use face shield, safety goggles or safety
glasses. As appropriate, wear dust mask, hearing pro-
tectors, gloves and workshop apron capable of stop-
ping small abrasive or workpiece fragments. The eye
protection must be capable of stopping flying debris gen-
erated by various applications. The dust mask or respir-
ator must be capable of filtrating particles generated by
the particular application. Prolonged exposure to high in-
tensity noise may cause hearing loss.

Bosch Power Tools 1 609 92A 6A0 | (11.02.2022)



22 | English

u Keep bystanders a safe distance away from work area.
Anyone entering the work area must wear personal
protective equipment. Fragments of workpiece or of a
broken accessory may fly away and cause injury beyond
immediate area of operation.

u Hold the power tool by insulated gripping surfaces
only, when performing an operation where the cutting
accessory may contact hidden wiring or its own cord.
Cutting accessory contacting a "live" wire may make ex-
posed metal parts of the power tool "live" and could give
the operator an electric shock.

u Position the cord clear of the spinning accessory. If
you lose control, the cord may be cut or snagged and your
hand or arm may be pulled into the spinning accessory.

u Never lay the power tool down until the accessory has
come to a complete stop. The spinning accessory may
grab the surface and pull the power tool out of your con-
trol.

u Do not run the power tool while carrying it at your
side. Accidental contact with the spinning accessory
could snag your clothing, pulling the accessory into your
body.

u Regularly clean the power tool’s air vents. The motor’s
fan will draw the dust inside the housing and excessive
accumulation of powdered metal may cause electrical
hazards.

u Do not operate the power tool near flammable materi-
als. Sparks could ignite these materials.

u Do not use accessories that require liquid coolants.
Using water or other liquid coolants may result in electro-
cution or shock.

Kickback and related warnings:
Kickback is a sudden reaction to a pinched or snagged rotat-
ing wheel, backing pad, brush or any other accessory. Pinch-
ing or snagging causes rapid stalling of the rotating access-
ory which in turn causes the uncontrolled power tool to be
forced in the direction opposite of the accessory’s rotation
at the point of the binding.
For example, if an abrasive wheel is snagged or pinched by
the workpiece, the edge of the wheel that is entering into the
pinch point can dig into the surface of the material causing
the wheel to climb out or kick out. The wheel may either
jump toward or away from the operator, depending on direc-
tion of the wheel’s movement at the point of pinching. Abras-
ive wheels may also break under these conditions.
Kickback is the result of power tool misuse and/or incorrect
operating procedures or conditions and can be avoided by
taking proper precautions as given below.
u Maintain a firm grip with both hands on the power tool

and position your body and arms to allow you to resist
kickback forces. Always use auxiliary handle, if
provided, for maximum control over kickback or
torque reaction during start-up. The operator can con-
trol torque reactions or kickback forces, if proper precau-
tions are taken.

u Never place your hand near the rotating accessory.
Accessory may kickback over your hand.

u Do not position your body in the area where power
tool will move if kickback occurs.  Kickback will propel
the tool in direction opposite to the wheel’s movement at
the point of snagging.

u Use special care when working corners, sharp edges,
etc. Avoid bouncing and snagging the accessory. 
Corners, sharp edges or bouncing have a tendency to
snag the rotating accessory and cause loss of control or
kickback.

u Do not attach a saw chain woodcarving blade, seg-
mented diamond wheel with a peripheral gap greater
than 10 mm or toothed saw blade. Such blades create
frequent kickback and loss of control.

Safety warnings specific for grinding and cutting-off
operations:
u Use only wheel types that are specified for your power

tool and the specific guard designed for the selected
wheel. Wheels for which the power tool was not designed
cannot be adequately guarded and are unsafe.

u The grinding surface of centre depressed wheels must
be mounted below the plane of the guard lip.  An im-
properly mounted wheel that projects through the plane
of the guard lip cannot be adequately protected.

u The guard must be securely attached to the power tool
and positioned for maximum safety, so the least
amount of wheel is exposed towards the operator. 
The guard helps to protect the operator from broken
wheel fragments, accidental contact with wheel and
sparks that could ignite clothing.

u Wheels must be used only for specified applications.
For example: do not grind with the side of cut-off
wheel. Abrasive cut-off wheels are intended for peri-
pheral grinding, side forces applied to these wheels may
cause them to shatter.

u Always use undamaged wheel flanges that are of cor-
rect size and shape for your selected wheel.  Proper
wheel flanges support the wheel thus reducing the pos-
sibility of wheel breakage. Flanges for cut-off wheels may
be different from grinding wheel flanges.

u Do not use worn down wheels from larger power tools.
A wheel intended for larger power tool is not suitable for
the higher speed of a smaller tool and may burst.

u When using dual purpose wheels always use the cor-
rect guard for the application being performed. Failure
to use the correct guard may not provide the desired level
of guarding, which could lead to serious injury.

Additional safety warnings specific for cutting-off
operations:
u Do not “jam” the cut-off wheel or apply excessive

pressure. Do not attempt to make an excessive depth
of cut.  Overstressing the wheel increases the loading
and susceptibility to twisting or binding of the wheel in
the cut and the possibility of kickback or wheel breakage.

u Do not position your body in line with and behind the
rotating wheel.  When the wheel, at the point of opera-
tion, is moving away from your body, the possible kick-
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back may propel the spinning wheel and the power tool
directly at you.

u When the wheel is binding or when interrupting a cut
for any reason, switch off the power tool and hold it
motionless until the wheel comes to a complete stop.
Never attempt to remove the cut-off wheel from the
cut while the wheel is in motion otherwise kickback
may occur. Investigate and take corrective action to elim-
inate the cause of wheel binding.

u Do not restart the cutting operation in the workpiece.
Let the wheel reach full speed and carefully re-enter
the cut.  The wheel may bind, walk up or kickback if the
power tool is restarted in the workpiece.

u Support panels or any oversized workpiece to minim-
ize the risk of wheel pinching and kickback.  Large
workpieces tend to sag under their own weight. Supports
must be placed under the workpiece near the line of cut
and near the edge of the workpiece on both sides of the
wheel.

u Use extra caution when making a “pocket cut” into ex-
isting walls or other blind areas.  The protruding wheel
may cut gas or water pipes, electrical wiring or objects
that can cause kickback.

u Do not attempt to do curved cutting. Overstressing the
wheel increases the loading and susceptibility to twisting
or binding of the wheel in the cut and the possibility of
kickback or wheel breakage, which can lead to serious in-
jury.

Safety warnings specific for sanding operations:
u Use proper sized sanding disc paper. Follow manufac-

turers recommendations, when selecting sanding pa-
per. Larger sanding paper extending too far beyond the
sanding pad presents a laceration hazard and may cause
snagging, tearing of the disc or kickback.

Safety warnings specific for wire brushing operations:
u Be aware that wire bristles are thrown by the brush

even during ordinary operation. Do not overstress the
wires by applying excessive load to the brush The wire
bristles can easily penetrate light clothing and/or skin.

u If the use of a guard is specified for wire brushing, do
not allow any interference of the wire wheel or brush
with the guard. Wire wheel or brush may expand in dia-
meter due to work load and centrifugal forces.

Additional safety information
Wear safety goggles.

The protective guard must not be used for
cutting. With a suitable adapter, the protective
guard can also be used for cutting.

Hold the power tool firmly with both hands
and make sure you have a stable footing. The
power tool can be more securely guided with
both hands.

u For application tools with an internal thread, such as
brushes and diamond annular cutters, attention must
be paid to the max. thread length of the grinding
spindle. The spindle end must not touch the base of the
application tool.

u Use suitable detectors to determine if utility lines are
hidden in the work area or call the local utility com-
pany for assistance. Contact with electric lines can lead
to fire and electric shock. Damaging a gas line can lead to
explosion. Penetrating a water line causes property dam-
age or may cause an electric shock.

u Do not touch grinding and cutting discs until they have
cooled down. The discs can become very hot while work-
ing.

u Release the On/Off switch and set it to the off position
when the power supply is interrupted, e. g., in case of
a power failure or when the mains plug is pulled. This
prevents uncontrolled restarting.

u Secure the workpiece. A workpiece clamped with
clamping devices or in a vice is held more secure than by
hand.

u Store the application tools inside buildings, in a dry,
frost-free room at a uniform temperature.

u Remove the application tools before transporting the
power tool. This will allow you to avoid damage.

u Bonded cutting and grinding discs have an expiration
date, after which the discs must no longer be used.

Products sold in GB only:
Your product is fitted with an BS 1363/A approved electric
plug with internal fuse (ASTA approved to BS 1362).
If the plug is not suitable for your socket outlets, it should be
cut off and an appropriate plug fitted in its place by an au-
thorised customer service agent. The replacement plug
should have the same fuse rating as the original plug.
The severed plug must be disposed of to avoid a possible
shock hazard and should never be inserted into a mains
socket elsewhere.

Product Description and
Specifications

Read all the safety and general instructions.
Failure to observe the safety and general in-
structions may result in electric shock, fire
and/or serious injury.

Please observe the illustrations at the beginning of this oper-
ating manual.

Intended use
The power tool is intended for cutting and brushing metal,
stone, plastic and composite materials, roughing metal,
plastic and composite materials as well as making holes in
stone materials using diamond annular cutters, without the
use of water. Make sure that the correct protective guard is
used (see "Operation", page 30).
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Sufficient dust extraction must be provided when cutting
stone.
With approved abrasive tools, the power tool can be used for
sanding with sanding discs.
The power tool must not be used to grind stone materials
with diamond grinding heads.

Product Features
The numbering of the product features refers to the diagram
of the power tool on the graphics page.
(1) Unlocking lever for protective guard
(2) Spindle lock button
(3) On/off switch
(4) Dust filter (GWS 14-125 / GWS 14-125 S)a)

(4) Dust filter
(GWS 17-125 / GWS 17-125 S / GWS 17-125 TS /
GWS 17-125 S INOX / GWS 17-150 S)

(5) Speed preselection thumbwheel
(GWS 14-125 S/GWS 17-125 S/GWS 17-125 TS/
GWS 17-125 S INOX/GWS 17-150 S)

(6) Standard auxiliary handle (insulated gripping sur-
face)a)

(7) Vibration-damping auxiliary handle (insulated grip-
ping surface)

(8) Extraction guard for grindinga)

(9) Protective guard for grinding
(10) Protective guard for cuttinga)

(11) Cover for cutting
(12) Mounting flange with O‑ring
(13) Carbide grinding heada)

(14) Grinding disca)

(15) Disc brush (dia. 22.22 mm)a)

(16) Disc brush (M14)a)

(17) Cutting disca)

(18) Diamond cutting disca)

(19) Clamping nut
(20) Quick-clamping nut a)

(21) Two-pin spanner for clamping nut
(22) Handle (insulated gripping surface)
(23) Grinding spindle
(24) Hand guarda)

(25) Rubber sanding pada)

(26) Abrasive disca)

(27) Round nuta)

(28) Cup brusha)

(29) Conical brusha)

(30) Diamond annular cuttera)

(31) Open-ended spannera)

(32) Extraction guard for cutting with cutting guidesa)

a) Accessories shown or described are not included with the
product as standard. You can find the complete selection of
accessories in our accessories range.

Technical Data

Angle grinder GWS 14-125 GWS 14-125 S GWS 17-125 GWS 17-125 S
Article number 3 601 GD0 0.. 3 601 GD0 1.. 3 601 GD0 2.. 3 601 GD0 3..
Rated power input W 1400 1400 1700 1700
Power output W 830 830 1010 1010
Rated speedA) min-1 11,500 11,500 11,500 11,500
Speed adjustment range min-1 – 2800–11,500 – 2800–11,500
Max. grinding disc dia-
meter/rubber sanding pad
diameter

mm 125 125 125 125

Grinding spindle thread M 14 M 14 M 14 M 14
Max. thread length of
grinding spindle

mm 22 22 22 22

Speed preselection – ● – ●
Constant electronic control ● ● ● ●
Restart protection ● ● ● ●
Starting current limitation ● ● ● ●
Kickback stop ● ● ● ●
Weight according to EPTA-
Procedure 01:2014B)

kg 2.2–2.5 2.2–2.5 2.2–2.5 2.2–2.5
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Angle grinder GWS 14-125 GWS 14-125 S GWS 17-125 GWS 17-125 S
Protection class  / II  / II  / II  / II
A) Rated no-load speed for the selection of appropriate application tools in accordance with EN IEC 62841-2-3. The actual speed is lower for

safety reasons and according to production tolerances.
B) Depends on protective guard ((10), (9), (11)) and auxiliary handle ((6), (7)) in use

The specifications apply to a rated voltage [U] of 230 V. These specifications may vary at different voltages and in country-
specific models.

Angle grinder GWS 17-125 TS GWS 17-125 S INOX GWS 17-150 S
Article number 3 601 GD0 4.. 3 601 GD0 5.. 3 601 GD0 6..
Rated power input W 1700 1700 1700
Power output W 1010 1010 1010
Rated speedA) min-1 9700 7800 9700
Speed adjustment range min-1 2400–9700 1900–7800 2400–9700
Max. grinding disc dia-
meter/rubber sanding pad
diameter

mm 125 125 150

Grinding spindle thread M 14 M 14 M 14
Max. thread length of grind-
ing spindle

mm 22 22 22

Speed preselection ● ● ●
Constant electronic control ● ● ●
Restart protection ● ● ●
Starting current limitation ● ● ●
Kickback stop ● ● ●
Weight according to EPTA-
Procedure 01:2014B)

kg 2.2–2.5 2.2–2.5 2.2–2.6

Protection class  / II  / II  / II
A) Rated no-load speed for the selection of appropriate application tools in accordance with EN IEC 62841-2-3. The actual speed is lower for

safety reasons and according to production tolerances.
B) Depends on protective guard ((10), (9), (11)) and auxiliary handle ((6), (7)) in use

The specifications apply to a rated voltage [U] of 230 V. These specifications may vary at different voltages and in country-
specific models.

Noise/Vibration Information

GWS 14-125 GWS 14-125 S GWS 17-125 GWS 17-125 S
3 601 GD0 0.. 3 601 GD0 1.. 3 601 GD0 2.. 3 601 GD0 3..

Noise emission values determined according to EN IEC 62841-2-3.

Typically, the A-weighted noise level of the power tool is
Sound pressure level

Sound power level

Uncertainty K

Wear hearing protection!

dB(A)

dB(A)

dB

95

103

3

95

103

3

95

103

3

95

103

3

Vibration total values ah (triax vector sum) and uncertainty K determined according to EN IEC 62841-2-3:
Surface grinding and abrasive cutting:
ah

K

m/s2

m/s2

5.7

1.5

5.7

1.5

5.2

1.5

5.2

1.5
Disc sanding:
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GWS 14-125 GWS 14-125 S GWS 17-125 GWS 17-125 S
ah

K

m/s2

m/s2

3.2

1.5

3.2

1.5

< 2.5

1.5

< 2.5

1.5

GWS 17-125 TS GWS 17-125 S INOX GWS 17-150 S
3 601 GD0 4.. 3 601 GD0 5.. 3 601 GD0 6..

Noise emission values determined according to EN IEC 62841-2-3.

Typically, the A-weighted noise level of the power tool is
Sound pressure level

Sound power level

Uncertainty K

Wear hearing protection!

dB(A)

dB(A)

dB

94

102

3

95

103

3

95

103

3

Vibration total values ah (triax vector sum) and uncertainty K determined according to EN IEC 62841-2-3:
Surface grinding and abrasive cutting:
ah

K

m/s2

m/s2

5.5

1.5

5.4

1.5

8.0

1.5
Disc sanding:
ah

K

m/s2

m/s2

3.1

1.5

2.5

1.5

3.5A)

1.5

A) Determined for a diameter of 125 mm
Grinding thin metal sheets or other materials that tend to easily vibrate with a large surface area can cause the noise emission
value to increase by up to 15 dB. Suitable, heavy damping mats can reduce the increased noise emissions. Increased noise
emissions must be taken into consideration, both for the risk assessment of the noise output and for selecting suitable hearing
protection.
The vibration level and noise emission value given in these
instructions have been measured in accordance with a
standardised measuring procedure and may be used to com-
pare power tools. They may also be used for a preliminary
estimation of vibration and noise emissions.
The stated vibration level and noise emission value repres-
ent the main applications of the power tool. However, if the
power tool is used for other applications, with different ap-
plication tools or is poorly maintained, the vibration level
and noise emission value may differ. This may significantly
increase the vibration and noise emissions over the total
working period.
To estimate vibration and noise emissions accurately, the
times when the tool is switched off or when it is running but
not actually being used should also be taken into account.
This may significantly reduce vibration and noise emissions
over the total working period.
Implement additional safety measures to protect the oper-
ator from the effects of vibration, such as servicing the
power tool and application tools, keeping their hands warm,
and organising workflows correctly.

Restart protection
The restart protection feature prevents the power tool from
uncontrolled starting after the power supply to it has been
interrupted.

To restart the tool, set the on/off switch (3) to the off posi-
tion and then switch the power tool on again.

Starting current limitation
The electronic starting current limitation feature restricts the
power of the power tool when it is switched on and enables
operation using a 16 A fuse.
Note: If the power tool runs at full speed immediately after
being switched on, this means that the starting current limit-
ation and restarting protection mechanisms have failed. The
power tool must be sent to the after-sales service immedi-
ately; see the "After-Sales Service and Application Service"
section for addresses.

Constant Electronic control
The Constant Electronic keeps the speed at no load and un-
der load virtually consistent, guaranteeing uniform perform-
ance.

Kickback control
If there is a sudden kickback in the power tool,
e.g. jamming in a separating cut, the power
supply to the motor will be interrupted elec-
tronically.
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To restart the tool, set the On/Off switch (3) to the "off" po-
sition and then switch the power tool on again.

Speed preselection
(GWS 14-125 S / GWS 17-125 S / GWS 17-125 TS / GWS
17-125 S INOX / GWS 17-150 S)
You can select the required speed using the speed preselec-
tion thumbwheel (5), even during operation. The informa-
tion in the table below describes the recommended values.

Material Application Application tool Thumbwheel position
Metal Removing paint Sanding sheet 2–3
Metal Brushing, removing rust Cup brush, abrasive disc 3
Stainless steel Grinding Grinding disc/fibre disc 4–6
Metal Rough grinding Grinding disc 6
Metal Cutting Cutting disc 6
Stone Cutting Diamond cutting disc 6

u The rated speed of the accessory must be at least
equal to the maximum speed marked on the power

tool.  Accessories running faster than their rated speed
can break and fly apart.

Level 
Speed preselec-
tion

GWS 14-125 S 
GWS 17-125 S 
[min-1]

GWS 17-125 S INOX

[min-1]

GWS 17-125 TS 
GWS 17-150 S 
[min-1]

1 2800 1900 2400
2 4500 3000 3800
3 6200 4100 5200
4 7900 5300 6600
5 9600 6400 8100
6 11,500 7800 9700

The values specified for speed levels are guide values.

Fitting
Fitting Protective Equipment
u Pull the plug out of the socket before carrying out any

work on the power tool.
Note: If the grinding disc breaks during operation or the
holding fixtures on the protective guard/power tool become
damaged, the power tool must be sent to the after-sales ser-
vice immediately; see the "After-Sales Service and Applica-
tion Service" section for addresses.

Protective guard for grinding
Place the protective guard
(9) onto the holder on the
power tool until the coding
cams of the protective guard
are aligned with the holder.
When doing so, press and
hold the unlocking lever (1). 
Press the protective guard
(9) onto the spindle collar un-
til the shoulder of the pro-
tective guard is sitting on the
flange of the power tool and
rotate the protective guard
until it audibly clicks into
place. 

Adjust the position of the protective guard (9) to meet the
requirements of the operation. To do this, push the unlock-
ing lever (1) upward and rotate the protective guard (9) into
the required position.
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u Always position the protective guard (9) such that the
two cams on the unlocking lever  (1) engage in the
corresponding openings on the protective guard  (9).

u Adjust the protective guard (9) such that sparking in
the direction of the operator is prevented.

u The protective guard (9) must only be adjustable
while the unlocking lever (1) is actuated. Otherwise,
the power tool must not be used any more under any
circumstances and must be sent to the after-sales ser-
vice.

Note: The coding cams on the protective guard (9) ensure
that only a protective guard that is suitable for the power
tool can be fitted.

Extraction guard for sanding
For low-dust grinding of paints, lacquers and plastics in con-
junction with carbide grinding heads (13), you can use the
extraction guard (8). The extraction guard (8) is not suitable
for machining metal.
A suitable Bosch dust extractor can be connected to the ex-
traction guard (8). To do so, insert the vacuum hose with
dust extraction adapter into the provided receiving connec-
tion of the extraction guard.

Protective guard for cutting
u For cutting, always use the protective guard for

cutting (10) or the protective guard for grinding  (9)
together with the cover for cutting (11).

u Provide sufficient dust extraction when cutting stone.
The protective guard for cutting (10) is fitted in the same
way as the protective guard for grinding (9).
Metal cover for cutting
Fit the metal cover for cutting (11) on the protective guard
for grinding (9) (see figure A): Swivel the tool retainer back
(➊). Attach the cover (11) to the protective guard for
grinding (9) (➋). Press the tool retainer firmly into place on
the protective guard (9) (➌).
To remove the cover (see figure B), press the button on the
tool retainer (➊) and swivel it back (➋). Remove the
cover (11) from the protective guard (9) (➌).
Plastic cover for cutting
Attach the plastic cover for cutting (11) to the protective
guard for grinding (9) (see figure C). The cover (11) audibly
and visually engages on the protective guard (9).
To remove the cover (see figure D), unlock the cover (11) on
the left- or right-hand side of the protective guard (9) (➊)
and remove the cover (➋).

Extraction guard for cutting with a guide block
The extraction guard for cutting with a cutting guide (32) is
fitted in the same way as the protective guard for grinding.
By securing the auxiliary handle (6)/(7) with the clip through
the extraction guard on the gearbox housing, the power tool
is firmly attached to the extraction guard. A suitable Bosch
dust extractor can be connected to the extraction guard with
a cutting guide (32). To do so, insert the vacuum hose with
dust extraction adapter into the provided receiving connec-
tion of the extraction guard.

Note: The friction generated by the dust in the vacuum hose
and accessory during extraction causes an electrostatic
charge that the user may experience as static discharge (de-
pending on environmental factors and their physiological
state). Bosch generally recommends using an anti-static va-
cuum hose (accessory) to vacuum up fine dust and dry ma-
terials.

Hand guard
u Always fit the hand guard (24) when working with the

rubber sanding pad (25) or with the cup brush/conical
brush/diamond annular cutter.

Attach the hand guard (24) to the side handle (6).

Standard auxiliary handle/low-vibration auxiliary handle
Screw the auxiliary handle (6)/(7) on the right or left of the
machine head depending on the working method.
u Do not operate your power tool without the auxiliary

handle (6)/(7).
u Do not continue to use the power tool if the auxiliary

handle (6)/(7) is damaged. Do not make any altera-
tions to the auxiliary handle (6)/(7).

The low-vibration auxiliary
handle (7) reduces vibra-
tion, enabling the tool to be
used safely and more com-

fortably.

Fitting the Abrasive Tools
u Pull the plug out of the socket before carrying out any

work on the power tool.
u Do not touch grinding and cutting discs until they have

cooled down. The discs can become very hot while work-
ing.

Clean the grinding spindle (23) and all the parts to be fitted.
Lock the grinding spindle with the spindle lock button (2)
before clamping and releasing the abrasive tools.
u Do not press the spindle lock button while the grind-

ing spindle is moving. The power tool may become dam-
aged if you do this.

Grinding/cutting disc
Pay attention to the dimensions of the abrasive tools. The
diameter of the hole must match that of the mounting flange.
Do not use an adapter or reducer.
When using diamond cutting discs, make sure that the direc-
tion of rotation arrow on the diamond cutting disc corres-
ponds to the direction of rotation of the machine (see direc-
tion of rotation arrow on the housing).
See the graphics page for fitting instructions.
Note: When assembling bonded grinding or cutting discs us-
ing the supplied mounting flange (12) and the clamping
nut (19) or quick-clamping nut (20), the use of intermediate
layers is not necessary.
To secure the grinding/cutting disc, place the mounting
flange with O-ring (12) on the grinding spindle (23) and
screw on the clamping nut (19). Ensure the alignment of the
clamping nut (19) depending on the grinding/cutting disc
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used (see figures in the front part of the operating manual),
and tighten them with the two-pin spanner (see " Quick-
clamping nut  ", page 29).
u After fitting the abrasive tool, check that the abrasive

tool is fitted correctly and can turn freely before
switching on the power tool. Make sure that the abras-
ive tool does not brush against the protective guard or
other parts.

A plastic part (O-ring) is fitted around the cent-
ring collar in the mounting flange (12). If the
O-ring is missing or damaged, the mounting
flange (12) must be replaced before operation
can resume.

Quick-clamping nut 
To change the abrasive tool easily without having to use any
additional tools, you can use the quick-clamping nut (20) in-
stead of the clamping nut (19).
u The quick-clamping nut (20) may be used only for

grinding or cutting discs.
Only use quick-clamping nuts (20) that are in good work-
ing order and not damaged.
When screwing on, make sure that the printed side of the
quick-clamping nut (20) is not facing the grinding disc;
the arrow must be pointing towards the index mark (33).

(33)
Press the spindle lock but-
ton (2) to lock the grinding
spindle. To tighten the
quick-clamping nut, turn
the grinding disc firmly
clockwise.

If the quick-clamping nut
has been attached correctly
and is not damaged, you
can loosen it by hand by
turning the knurled ring an-
ticlockwise. If the quick-
clamping nut is stuck, do
not attempt to loosen it
with pliers – always use
the two-pin spanner. Posi-
tion the two‑pin spanner as
shown in the figure.

Approved abrasive tools
You can use all the abrasive tools mentioned in these operat-
ing instructions.

The permissible speed [min-1] or the circumferential speed
[m/s] of the abrasive tools used must at least match the val-
ues given in the table.
It is therefore important to observe the permissible rota-
tional/circumferential speed on the label of the abrasive
tool.

Max. [mm] [mm] [°]

D b s d α [min-1] [m/s]
125

150

7.2

7.2

–

–

22.2

22.2

–

–

11,500

9700

80

80
125

150

4.2

4.2

–

–

22.2

22.2

–

–

11,500

9700

80

80
125

150

–

–

–

–

–

–

–

–

11,500

9700

80

80
75 30 – M 14 – 11,500 80

125

125

150

150

24

19

24

19

–

–

–

–

M 14

22.2

M 14

22.2

–

–

–

–

11,500

11,500

9700

9700

80

80

80

80
125 – – M 14 – 11,500 80

82 – – M 14 – 11,500 80

α

s

125

150

6

6

10

10

22.2

22.2

> 0

> 0

11,500

9700

80

80

Rotating the machine head (see figure E)
u Pull the plug out of the socket before carrying out any

work on the power tool.
The machine head can be rotated in 90° increments. In this
way, the on/off switch can be brought into a more favourable
handling position for particular applications, e.g. for left-
handed tool users.
Completely unscrew the four screws (➊). Rotate the ma-
chine head carefully, without removing it from the hous-
ing, into the new position (➋). Screw in and retighten the
four screws (➌).

Removing the Dust Filter (see figure F)
Slide off the dust filter (4) at the bottom of the power tool in
the direction of the arrow.
Do not hold the dust filter (4) by its sides and do not pull it
off.
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Dust/Chip Extraction
The dust from materials such as lead paint, some types of
wood, minerals and metal can be harmful to human health.
Touching or breathing in this dust can trigger allergic reac-
tions and/or cause respiratory illnesses in the user or in
people in the near vicinity. 
Certain dusts, such as oak or beech dust, are classified as
carcinogenic, especially in conjunction with wood treatment
additives (chromate, wood preservative). Materials contain-
ing asbestos may only be machined by specialists.
– Use a dust extraction system that is suitable for the ma-

terial wherever possible.
– Provide good ventilation at the workplace.
– It is advisable to wear a P2 filter class breathing mask.
The regulations on the material being machined that apply in
the country of use must be observed.
u Avoid dust accumulation at the workplace. Dust can

easily ignite.

Operation
u Do not load the power tool so heavily that it comes to a

stop.
u Pull the plug out of the socket before carrying out any

work on the power tool.
u Exercise caution when cutting slots in structural walls;

see the "Information on structural design" section.
u Clamp the workpiece if it is not secure under its own

weight.
u If the power tool has been subjected to a heavy load,

continue to run it at no-load for several minutes to
cool down the accessory.

u Do not use the power tool with a cut-off stand.
u Do not touch grinding and cutting discs until they have

cooled down. The discs can become very hot while work-
ing.

Working advice
Rough grinding
u Always use the protective guard for grinding (9) when

rough grinding with bonded abrasives.
u Never use cutting discs for rough grinding.
u When rough grinding, the protective guard for

cutting (10) or the protective guard for grinding (9)
with a fitted cover for cutting (11) can impact the
workpiece and lead to a loss of control.

The best rough grinding results are achieved with a set angle
of 30° to 40°. Move the power tool back and forth with mod-
erate pressure. This will ensure that the workpiece does not
become too hot or discolour and that grooves are not
formed.
u The protective guard for cutting (10) or the protective

guard for grinding (9) with a fitted cover for cutting (11)
must be used when using bonded discs which are ap-
proved for cutting and grinding.

Surface grinding with flap disc
u Always use the protective guard for grinding (9) when

grinding with the flap disc.
The flap disc (accessory) enables you to machine curved
surfaces and profiles. Flap discs have a considerably longer
service life, lower noise levels and lower grinding temperat-
ures than conventional grinding discs.

Surface grinding with sanding disc
u Always fit the hand guard (24) when working with the

rubber sanding pad (25).
Grinding with a sanding disc can be done without a protect-
ive guard.
See the graphics page for fitting instructions.
Screw on the round nut (27) and tighten it with the two-pin
spanner.

Cup brush/disc brush/conical brush
u Always use the protective guard for grinding (9) when

brushing with disc brushes. Brushing with cup
brushes/conical brushes can be performed without
the protective guard.

u Always fit the hand guard (24) when working with the
cup brush or conical brush.

u The wires of the disc brush can get caught on the pro-
tective guard and break, if the maximum permitted di-
mensions of the disc brushes are exceeded.

See the graphics page for fitting instructions.
The cup brush/conical brush/disc brush with M14 thread
must be screwed onto the grinding spindle until it rests
firmly against the grinding spindle flange at the end of the
grinding spindle thread. Tighten the cup brush/conical
brush/disc brush with an open-ended spanner.
To fasten the disc brush with a diameter of 22.22 mm, at-
tach the mounting flange with O-ring (12) to the grinding
spindle (23), screw on the round nut (27) and tighten with
the two-pin spanner.

Cutting Metal
u For cutting metal with bonded cutting discs or dia-

mond cutting discs, always use the protective guard
for cutting (10) or the protective guard for
grinding (9) with a fitted cover for cutting (11).

u When using the protective guard for grinding (9) for
cutting work with bonded cutting discs, there is an in-
creased risk of being exposed to sparks, particles and
disc fragments if the disc breaks.

When carrying out abrasive cutting, use a moderate feed
that is suited to the material being machined. Do not exert
pressure on the cutting disc and do not tilt or swing the
power tool.
Do not attempt to reduce the speed of a cutting disc coming
to a stop by applying pressure from the side.
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The power tool must always
work in an up-grinding mo-
tion. Otherwise there is a
risk that it will be pushed
uncontrolled out of the cut.
For best results when cut-
ting profiles and rectangular
tubing, start at the smallest
cross section.

Cutting stone
u For cutting stone with bonded cutting discs or dia-

mond cutting discs for concrete/stone, always use the
extraction guard for cutting with a cutting guide (32)
or the protective guard for cutting (10) or the protect-
ive guard for grinding (9) with a fitted cover for
cutting (11).

u Provide sufficient dust extraction when cutting stone.
u Wear a dust mask.
u The power tool may be used only for dry cutting/grind-

ing.
u When using the protective guard for cutting (10) , the

protective guard for grinding (9)  or the protective
guard for grinding (9)  with a fitted cover for
cutting (11)  for cutting and grinding applications in
concrete or masonry, there is an increased dust load
and an increased risk of losing control of the power
tool, which can lead to kickback.

For cutting stone, it is best to use a diamond cutting disc.
When using the extraction guard for cutting with a cutting
guide (32), the dust extractor must be approved for extract-
ing stone dust. Suitable dust extractors are available from
Bosch.

Switch on the power tool
and position it with the
front part of the cutting
guide on the workpiece.
Move the power tool with a
moderate feed motion that
is suited to the material be-
ing machined.
When cutting especially
hard materials such as con-

crete with a high pebble content, the diamond cutting disc
can overheat and become damaged as a result. This is
clearly indicated by circular sparking, rotating with the dia-
mond cutting disc.
If this happens, stop cutting and allow the diamond cutting
disc to cool down by running the power tool for a short time
at maximum speed with no load.
If work is noticeably slower and with circular sparking, this
indicates that the diamond cutting disc has become blunt.
You can resharpen the disc by briefly cutting into abrasive
material (e.g. lime-sand brick).

Cutting other materials
u For cutting materials such as plastic, composite ma-

terials, etc. with bonded cutting discs or Carbide Multi
Wheel cutting discs, always use the protective guard
for cutting (10) or the protective guard for
grinding (9) with a fitted cover for cutting  (11). You
can achieve improved dust extraction by using the ex-
traction guard with a cutting guide (32).

Working with Diamond Annular Cutters
u Only use dry diamond annular cutters.
u Always fit the hand guard (24) when working with dia-

mond annular cutters.
Do not place the diamond annular cutter parallel to the work-
piece. Plunge it into the workpiece at an angle and in a circu-
lar motion. This will allow you to achieve optimal cooling and
ensure a longer tool life for the diamond annular cutter.

Information on structural design
Recesses in load-bearing walls are subject to country-spe-
cific regulations. These regulations must be observed under
all circumstances. Seek advice from the responsible struc-
tural engineer, architect or construction supervisor before
starting work.

Start-up
When operating the power tool using a mobile generator that
does not have sufficient reserve capacity or an adequate
voltage control system with inrush current boost converter,
loss of performance or atypical behaviour may occur upon
switch-on.
Please check the suitability of the power generator you are
using, particularly with regard to the mains voltage and fre-
quency.
u Products that are only sold in AUS and NZ: Use a resid-

ual current device (RCD) with a nominal residual current
of 30 mA or less.

u Pay attention to the mains voltage. The voltage of the
power source must match the voltage specified on the
rating plate of the power tool.

Switching on/off
To start the power tool, push the on/off switch (3) forward.
To lock the on/off switch (3) in position, push the on/off
switch (3) forward and down until it clicks into place.
To switch off the power tool, release the on/off switch (3);
or, if the switch is locked, briefly push the on/off switch (3)
backward and down and then release it.
u Always check abrasive tools before using them. The

abrasive tool must be fitted properly and be able to
move freely. Carry out a test run for at least one
minute with no load. Do not use abrasive tools that are
damaged, run untrue or vibrate during use. Damaged
abrasive tools can burst apart and cause injuries.
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Para desligar a ferramenta elétrica liberte o interruptor de
ligar/desligar (3) ou se este estiver bloqueado, pressione o
interruptor de ligar/desligar (3) brevemente atrás para baixo
e depois liberte-o.
u Verifique as ferramentas de lixar antes da utilização.

A ferramenta de lixar tem de estar corretamente
montada e poder ser livremente rodada. Efetue um
teste de funcionamento durante, pelo menos, 1
minuto, sem carga. Não utilize ferramentas de lixar
danificadas, não redondas ou com vibrações. As
ferramentas de lixar danificadas podem rebentar e causar
ferimentos.

Manutenção e assistência técnica
Manutenção e limpeza
u Antes de todos trabalhos na ferramenta elétrica

deverá puxar a ficha de rede da tomada.
u Manter a ferramenta elétrica e as aberturas de

ventilação sempre limpas, para trabalhar bem e de
forma segura.

u Em condições de utilização extremas utilize sempre,
se possível, um sistema de aspiração. Sopre
frequentemente as aberturas de ventilação e
interconecte um disjuntor de corrente de avaria
(PRCD). Durante o processamento de metais é possível
que se deposite pó condutivo no interior da ferramenta
elétrica. Isto pode prejudicar o isolamento de proteção da
ferramenta elétrica.

Os acessórios devem ser armazenados e tratados com
cuidado.
Se for necessário instalar um cabo de ligação, a instalação
deve ser feita pela Bosch ou por um centro de serviço
autorizado para ferramentas elétricas Bosch, para evitar
perigos de segurança.

Serviço pós-venda e aconselhamento
O serviço pós-venda responde às suas perguntas a respeito
de serviços de reparação e de manutenção do seu produto,
assim como das peças sobressalentes. Desenhos explodidos
e informações acerca das peças sobressalentes também em:
www.bosch-pt.com
A nossa equipa de consultores Bosch esclarece com prazer
todas as suas dúvidas a respeito dos nossos produtos e
acessórios.
Indique para todas as questões e encomendas de peças
sobressalentes a referência de 10 dígitos de acordo com a
placa de caraterísticas do produto.

Portugal
Robert Bosch LDA
Avenida Infante D. Henrique
Lotes 2E – 3E 
1800 Lisboa
Para efetuar o seu pedido online de peças entre na página
www.ferramentasbosch.com.

Tel.: 21 8500000
Fax: 21 8511096

Encontra outros endereços da assistência técnica em:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Eliminação
Ferramentas elétricas, acessórios e embalagens devem ser
enviados a uma reciclagem ecológica de matérias-primas.

Não deitar ferramentas elétricas no lixo
doméstico!

Apenas para países da UE:
De acordo com a diretiva europeia 2012/19/UE para
aparelhos elétricos e eletrónicos velhos, e com as respetivas
realizações nas leis nacionais, as ferramentas elétricas que
não servem mais para a utilização, devem ser enviadas
separadamente a uma reciclagem ecológica.
No caso de uma eliminação incorreta, os aparelhos elétricos
e eletrónicos antigos podem ter efeitos nocivos no ambiente
e na saúda humada devido à possível presença de
substâncias perigosas.

Italiano
Avvertenze di sicurezza
Avvertenze generali di sicurezza per
elettroutensili

ATTENZIONE Leggere tutte le avvertenze di pe-
ricolo, le istruzioni operative, le fi-

gure e le specifiche fornite in dotazione al presente elet-
troutensile.  Il mancato rispetto di tutte le istruzioni sottoe-
lencate potrà comportare il pericolo di scosse elettriche, in-
cendi e/o gravi lesioni.
Conservare tutte le avvertenze di pericolo e le istruzioni
operative per ogni esigenza futura.
Il termine "elettroutensile" riportato nelle avvertenze fa rife-
rimento ai dispositivi dotati di alimentazione elettrica (a filo)
o a batteria (senza filo).

Sicurezza della postazione di lavoro
u Conservare l'area di lavoro pulita e ben illuminata. Zo-

ne disordinate o buie possono essere causa di incidenti.
u Evitare di impiegare l’elettroutensile in ambienti sog-

getti al rischio di esplosioni nei quali siano presenti li-
quidi, gas o polveri infiammabili. Gli elettroutensili pro-
ducono scintille che possono far infiammare la polvere o i
gas.

u Tenere lontani i bambini ed altre persone durante l’im-
piego dell’elettroutensile.  Eventuali distrazioni potran-
no comportare la perdita del controllo sull’elettroutensile.

Bosch Power Tools 1 609 92A 6A0 | (11.02.2022)

http://www.ferramentasbosch.com
http://www.bosch-pt.com/serviceaddresses


74 | Italiano

Sicurezza elettrica
u La spina di allacciamento alla rete dell’elettroutensile

deve essere adatta alla presa.  Evitare assolutamente
di apportare qualsivoglia modifica alla spina.  Non uti-
lizzare spine adattatrici con elettroutensili dotati di
collegamento a terra.  Le spine non modificate e le prese
adatte allo scopo riducono il rischio di scosse elettriche.

u Evitare il contatto fisico con superfici collegate a ter-
ra, come tubi, radiatori, fornelli elettrici e frigoriferi. 
Sussiste un maggior rischio di scosse elettriche nel mo-
mento in cui il corpo è messo a massa.

u Custodire l’elettroutensile al riparo dalla pioggia o
dall’umidità..  La penetrazione dell’acqua in un elettrou-
tensile aumenta il rischio di una scossa elettrica.

u Non usare il cavo per scopi diversi da quelli previsti. 
Non usare il cavo per trasportare o appendere l’elet-
troutensile, né per estrarre la spina dalla presa di cor-
rente.  Non avvicinare il cavo a fonti di calore, olio,
spigoli taglienti e parti della macchina in movimento.  I
cavi danneggiati o aggrovigliati aumentano il rischio d’in-
sorgenza di scosse elettriche.

u Se si utilizza l’elettroutensile all’aperto, impiegare un
cavo di prolunga adatto per l’uso all’esterno.  L’uso di
un cavo di prolunga omologato per l’impiego all’esterno ri-
duce il rischio d’insorgenza di scosse elettriche.

u Qualora non fosse possibile evitare di utilizzare l’elet-
troutensile in un ambiente umido, usare un interrutto-
re di protezione dalle correnti di guasto (RCD).  L’uso
di un interruttore di sicurezza riduce il rischio di una scos-
sa elettrica.

Sicurezza delle persone
u Quando si utilizza un elettroutensile è importante re-

stare vigili, concentrarsi su ciò che si sta facendo ed
operare con giudizio.  Non utilizzare l’elettroutensile
in caso di stanchezza o sotto l’effetto di droghe, alcool
o medicinali. Un attimo di distrazione durante l’uso
dell’elettroutensile può essere causa di gravi incidenti.

u Utilizzare gli appositi dispositivi di protezione indivi-
duali.  Indossare sempre gli occhiali protettivi.  L'im-
piego, in condizioni appropriate, di dispositivi di protezio-
ne quali maschera antipolvere, scarpe antinfortunistiche
antiscivolo, elmetto di protezione, protezioni acustiche,
riduce il rischio di infortuni.

u Evitare l’accensione involontaria dell’elettroutensile. 
Prima di collegare l’elettroutensile all’alimentazione
di corrente e/o alla batteria, prima di prenderlo o tra-
sportarlo, assicurarsi che sia spento.  Tenendo il dito
sopra l’interruttore mentre si trasporta l’elettroutensile
oppure collegandolo all’alimentazione di corrente con l’in-
terruttore inserito, si vengono a creare situazioni perico-
lose in cui possono verificarsi seri incidenti.

u Prima di accendere l’elettroutensile togliere qualsiasi
attrezzo di regolazione o chiave utilizzata.  Un accesso-
rio oppure una chiave che si trovi in una parte rotante del-
la macchina può provocare seri incidenti.

u Evitare di assumere posture anomale.  Mantenere ap-
poggio ed equilibrio adeguati in ogni situazione.  In
questo modo è possibile controllare meglio l’elettrouten-
sile in caso di situazioni inaspettate.

u Indossare indumenti adeguati.  Non indossare vestiti
larghi, né gioielli.  Tenere capelli e vestiti lontani da
parti in movimento. Vestiti larghi, gioielli o capelli lunghi
potranno impigliarsi in parti in movimento.

u Se l'utensile è dotato di un apposito attacco per dispo-
sitivi di aspirazione e raccolta polvere, accertarsi che
gli stessi siano collegati ed utilizzati in modo confor-
me.  L’utilizzo di un’aspirazione polvere può ridurre lo svi-
lupparsi di situazioni pericolose dovute alla polvere.

u Evitare che la confidenza derivante da un frequente
uso degli utensili si trasformi in superficialità e venga-
no trascurate le principali norme di sicurezza. Una
mancanza di attenzione può causare gravi lesioni in una
frazione di secondo.

Trattamento accurato ed uso corretto degli
elettroutensili
u Non sottoporre l’elettroutensile a sovraccarico.  Utiliz-

zare l’elettroutensile adeguato per l'applicazione spe-
cifica.  Con un elettroutensile adatto si lavora in modo mi-
gliore e più sicuro nell’ambito della sua potenza di presta-
zione.

u Non utilizzare l'elettroutensile qualora l'interruttore
non consenta un'accensione/uno spegnimento corret-
ti.  Un elettroutensile con l’interruttore rotto è pericoloso
e deve essere aggiustato.

u Prima di eseguire eventuali regolazioni, sostituire ac-
cessori o riporre la macchina al termine del lavoro,
estrarre sempre la spina dalla presa di corrente e/o to-
gliere la batteria, se rimovibile. Tale precauzione evite-
rà che l’elettroutensile possa essere messo in funzione in-
volontariamente.

u Riporre gli elettroutensili fuori della portata dei bam-
bini durante i periodi di inutilizzo e non consentire
l'uso degli utensili stessi a persone inesperte o che
non abbiano letto le presenti istruzioni.  Gli elettrouten-
sili sono macchine pericolose quando vengono utilizzati
da persone non dotate di sufficiente esperienza.

u Eseguire la manutenzione degli elettroutensili e relat-
vi accessori.  Verificare la presenza di un eventuale di-
sallineamento o inceppamento delle parti mobili, la
rottura di componenti o qualsiasi altra condizione che
possa pregiudicare il corretto funzionamento
dell’elettroutensile stesso.  Se danneggiato, l'elettrou-
tensile dovrà essere riparato prima dell'uso. Numerosi
incidenti vengono causati da elettroutensili la cui manu-
tenzione è stata effettuata poco accuratamente.

u Mantenere gli utensili da taglio affilati e puliti.  Gli
utensili da taglio curati con particolare attenzione e con
taglienti affilati s’inceppano meno frequentemente e sono
più facili da condurre.

u Utilizzare sempre l’elettroutensile, gli accessori e gli
utensili specifici ecc. in conformità alle presenti istru-
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zioni, tenendo conto delle condizioni di lavoro e delle
operazioni da eseguire.  L’impiego di elettroutensili per
usi diversi da quelli consentiti potrà dar luogo a situazioni
di pericolo.

u Mantenere impugnature e superfici di presa asciutte,
pulite e prive di olio e grasso.  Impugnature e superfici
di presa scivolose non consentono di manipolare e con-
trollare l'utensile in caso di situazioni inaspettate.

Assistenza
u Fare riparare l’elettroutensile da personale specializ-

zato ed utilizzando solo parti di ricambio identiche. In
tale maniera potrà essere salvaguardata la sicurezza
dell’elettroutensile.

Avvertenze di sicurezza per smerigliatrici
angolari
Avvertenze di sicurezza comuni per operazioni di
smerigliatura, levigatura, spazzolatura o taglio:
u Il presente elettroutensile è concepito per l’impiego

come smerigliatrice, levigatrice, spazzola, utensile da
foratura o utensile da taglio. Leggere tutte le avver-
tenze di sicurezza, le istruzioni, le illustrazioni e le
specifiche fornite in dotazione al presente elettrou-
tensile. Il mancato rispetto di tutte le istruzioni elencate
di seguito può comportare il rischio di scosse elettriche,
incendio e/o lesioni gravi.

u Operazioni quali la lucidatura non devono essere ese-
guite con il presente elettroutensile. Un impiego
dell’elettroutensile per operazioni non previste può com-
portare pericoli e causare lesioni.

u Non modificare il presente elettroutensile per esegui-
re operazioni in modi per cui non è stato espressamen-
te progettato o indicato dal costruttore dell’utensile.
Una tale modifica potrebbe provocare una perdita di con-
trollo e causare gravi lesioni personali.

u Non utilizzare accessori che non siano espressamente
progettati e consigliati dal costruttore dell’utensile. Il
solo fatto che l’accessorio si possa inserire sull’elettrou-
tensile non ne garantisce la sicurezza d’impiego.

u Il numero di giri nominale dell’accessorio dovrà essere
almeno pari al numero di giri massimo riportato
sull’elettroutensile. Se utilizzati ad un numero di giri su-
periore a quello nominale, gli accessori possono spezzarsi
e proiettare parti.

u Il diametro esterno e lo spessore dell’accessorio do-
vranno rientrare nella capacità nominale dell’elettrou-
tensile. Gli accessori non correttamente dimensionati
non possono essere adeguatamente sorvegliati o control-
lati.

u Le dimensioni del fissaggio per accessori devono adat-
tarsi alle dimensioni del fissaggio dell’elettroutensile.
L’utilizzo di accessori non coincidenti con il fissaggio
dell’elettroutensile comporterà funzionamento sbilancia-
to, vibrazioni eccessive e possibile perdita di controllo.

u Non utilizzare accessori danneggiati. Prima di ogni im-
piego, verificare che i dischi abrasivi non presentino

fenditure o scheggiature, che il platorello di supporto
non sia screpolato, lacerato o usurato eccessivamente
e che la spazzola metallica non presenti fili distaccati
o spezzati. Qualora l’elettroutensile o l’accessorio ca-
da, verificare che non vi siano danni, oppure montare
un accessorio integro. Una volta ispezionato e monta-
to un accessorio, mantenere sé stessi e le eventuali al-
tre persone presenti a distanza dal piano di rotazione
dell’accessorio e lasciare in funzione l’elettroutensile
per un minuto al numero di giri a vuoto massimo. Di
norma, entro tale lasso di tempo, eventuali accessori dan-
neggiati si spezzeranno.

u Indossare i dispositivi di protezione individuale. In ba-
se all’applicazione, utilizzare schermo facciale, oc-
chiali di protezione o occhiali di sicurezza. Laddove
necessario, indossare maschera per polveri, protezio-
ni per l’udito, guanti e grembiule da officina in grado
di arrestare piccoli frammenti abrasivi oppure fram-
menti dei pezzi in lavorazione. Gli occhiali protettivi de-
vono essere in grado di resistere a detriti eventualmente
proiettati da varie applicazioni. La maschera per polveri,
o il respiratore, deve essere in grado di filtrare le particel-
le generate dalla specifica applicazione. L’esposizione
prolungata ad elevati livelli di rumorosità può comportare
la perdita dell’udito.

u Tenere le persone presenti a distanza di sicurezza
dall’area di lavoro. Chiunque entri nell’area di lavoro
dovrà indossare equipaggiamento protettivo persona-
le. I frammenti di un pezzo in lavorazione, oppure di un
accessorio spezzato, possono venire proiettati all’esterno
e causare lesioni, anche oltre le vicinanze dell’area di fun-
zionamento.

u Afferrare l’elettroutensile esclusivamente sulle super-
fici isolate dell’impugnatura, qualora si eseguano ope-
razioni in cui l’accessorio da taglio potrebbe venire a
contatto con cavi elettrici nascosti o con il cavo di ali-
mentazione dell’elettroutensile stesso. Se l’accessorio
da taglio entra in contatto con un cavo sotto tensione, la
tensione potrebbe trasmettersi anche alle parti metalli-
che esposte dell’elettroutensile, provocando la folgora-
zione dell’utilizzatore.

u Posizionare il cavo di alimentazione a distanza dall’ac-
cessorio in rotazione. In caso di perdita di controllo, il fi-
lo potrebbe venire tagliato o intrappolato e la mano o il
braccio dell’utilizzatore potrebbero venire trascinati
nell’accessorio rotante.

u Non deporre in alcun caso l’elettroutensile prima che
l’accessorio si sia completamente arrestato. L’acces-
sorio rotante potrebbe incepparsi sulla superficie, cau-
sando la perdita di controllo dell’elettroutensile.

u Non mettere in funzione l’elettroutensile durante il
trasporto manuale. Un contatto accidentale con l’acces-
sorio rotante potrebbe intrappolare gli indumenti, portan-
do l’accessorio a contatto con il corpo.

u Pulire regolarmente le feritoie di aerazione dell’elet-
troutensile. La ventola del motore trascinerà la polvere
all’interno della carcassa e un accumulo eccessivo di ma-
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teriale polverizzato può comportare rischi di natura elet-
trica.

u Non utilizzare l’elettroutensile in prossimità di mate-
riali infiammabili. Le scintille propagate durante la lavo-
razione potrebbero causarne l’innesco.

u Non utilizzare accessori che richiedano refrigeranti li-
quidi. L’impiego di acqua o di altri refrigeranti liquidi pos-
sono causare folgorazioni e scosse elettriche.

Contraccolpo e relative avvertenze:
I contraccolpi sono reazioni improvvise causate dal blocco o
dall’inceppamento di un disco, platorello di supporto o spaz-
zola in rotazione, o da qualsiasi altro accessorio. L’inceppa-
mento o il blocco causano un rapido arresto dell’accessorio
in rotazione, che a sua volta sposta improvvisamente l’elet-
troutensile fuori controllo in direzione opposta alla rotazione
dell’accessorio nel punto d’inceppamento.
Ad esempio, se un disco abrasivo si blocca o si inceppa nel
pezzo in lavorazione, il filo del disco stesso, entrando nel
punto d’inceppamento, potrebbe penetrare nella superficie
del materiale, facendo improvvisamente risalire il disco o
proiettandolo all’esterno. Il disco potrebbe quindi essere
lanciato verso l’utilizzatore o in direzione opposta, in base al
senso di rotazione del disco nel punto d’inceppamento. In ta-
li condizioni, i dischi abrasivi possono anche spezzarsi.
I contraccolpi sono causati da un impiego errato dell’elet-
troutensile e/o da procedure o condizioni d’impiego non con-
formi e si possono evitare adottando le precauzioni indicate
di seguito.
u Mantenere una presa salda sull’elettroutensile con en-

trambe le mani e posizionare corpo e braccia in modo
da contrastare eventuali forze di contraccolpo. Se pre-
sente, utilizzare sempre l’impugnatura supplementa-
re, per controllare al meglio i contraccolpi o le coppie
di reazione durante l’avviamento. Adottando opportune
precauzioni, l’utilizzatore può controllare le coppie di rea-
zione e le forze di contraccolpo.

u Non porre in alcun caso una mano in prossimità
dell’accessorio in rotazione, per evitare contraccolpi
dell’accessorio sulla mano.

u Non posizionarsi nell’area di movimento dell’elettrou-
tensile in caso di contraccolpi.  Un eventuale contrac-
colpo proietterà l’utensile in direzione opposta al senso di
rotazione del disco nel punto di inceppamento.

u Adottare particolare cautela durante la lavorazione di
angoli, spigoli vivi e simili. Evitare che l’accessorio
rimbalzi o si inceppi.  Angoli e spigoli vivi, o anche i rim-
balzi, tendono a far inceppare l’accessorio in rotazione,
causandone la perdita di controllo o contraccolpi.

u Non montare una lama da sega a catena per il taglio
del legno, un disco diamantato segmentato con passo
alla circonferenza superiore a 10 mm o una lama den-
tata. Tali tipi di lame causano frequentemente contrac-
colpi e perdita di controllo.

Avvertenze di sicurezza specifiche per operazioni di
smerigliatura e taglio:
u Impiegare esclusivamente dischi di tipo specificato

per l’elettroutensile e la protezione espressamente
progettata per il disco scelto. I dischi non progettati per
l’elettroutensile non possono essere adeguatamente pro-
tetti e non sono sicuri.

u La superficie abrasiva dei dischi a centro depresso an-
drà montata sotto il piano del bordo di sicurezza.  Un
disco montato non correttamente, che fuoriesca dal pia-
no del bordo di sicurezza, non potrà essere adeguatamen-
te protetto.

u La protezione andrà applicata e posizionata sull’elet-
troutensile in condizioni di sicurezza, per offrire la
massima protezione e per esporre la minore superficie
possibile del disco verso l’utilizzatore.  La protezione
contribuisce alla sicurezza dell’utilizzatore, proteggendo-
lo da eventuali proiezioni di frammenti del disco, dai con-
tatti accidentali con il disco stesso e da scintille che po-
trebbero innescarsi sugli indumenti.

u I dischi andranno impiegati esclusivamente per le ap-
plicazioni consigliate. Ad esempio, evitare la smeri-
gliatura di lato con il disco da taglio.  I dischi abrasivi
sono concepiti per la smerigliatura rotorbitale: se sotto-
posti a forze laterali, tali dischi possono rompersi.

u Utilizzare sempre flange di fissaggio dei dischi integre
e di forma e dimensioni corrette per il disco scelto.  Le
flange di tipo idoneo supportano il disco, riducendo la
possibilità che si spezzi. Le flange per dischi da taglio
possono differire da quelle per dischi abrasivi.

u Non utilizzare dischi usurati da elettroutensili di di-
mensioni maggiori. I dischi concepiti per elettroutensili
di dimensioni maggiori non sono adatti per i maggiori nu-
meri di giri degli elettroutensili più piccoli e potrebbero
venire proiettati all’esterno.

u Qualora si utilizzino dischi con due funzioni, utilizzare
sempre la protezione corretta per l’applicazione da
svolgersi. Il mancato utilizzo della protezione corretta
può non fornire il livello di protezione desiderato e causa-
re lesioni gravi.

Avvertenze di sicurezza supplementari per operazioni di
taglio:
u Evitare di inceppare il disco da taglio e di applicare

pressione eccessiva.  Non tentare di raggiungere ec-
cessive profondità di taglio.  Le sollecitazioni eccessive
sul disco ne incrementano il carico e la possibilità che il
disco stesso subisca torsioni o inceppamenti all’interno
del taglio, con conseguente pericolo di contraccolpi o rot-
tura.

u Non posizionarsi in linea con il disco in rotazione o die-
tro di esso.  Se il disco, nel punto d’impiego, si sposta in
direzione opposta all’utilizzatore, il possibile contraccol-
po del disco in rotazione potrebbe proiettare il disco stes-
so e l’elettroutensile direttamente sull’utilizzatore.

u Qualora il disco si inceppi, o se occorre interrompere
un taglio per qualsiasi ragione, spegnere l’elettrouten-
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sile e mantenerlo fermo fino a quando il disco non si è
completamente arrestato. Non tentare in alcun caso di
rimuovere dal taglio il disco mentre quest’ultimo è an-
cora in movimento: ciò potrebbe causare contraccol-
pi. Ricercare la causa dell’inceppamento del disco e adot-
tare gli opportuni provvedimenti.

u Non riprendere l’operazione di taglio già all’interno
del pezzo in lavorazione.  Lasciare che il disco raggiun-
ga il pieno numero di giri, dopodiché reintrodurlo con
cautela nel taglio.  Un riavvio dell’elettroutensile all’inter-
no del pezzo in lavorazione potrebbe provocare l’inceppa-
mento, la risalita o un contraccolpo del disco.

u Sostenere i pannelli o i pezzi in lavorazione di grandi
dimensioni, per ridurre al minimo i rischi di inceppa-
mento e di contraccolpo del disco.  I pezzi in lavorazione
di grandi dimensioni tendono a flettersi sotto il loro peso.
I supporti devono essere posti sotto al pezzo in lavorazio-
ne, in prossimità della linea di taglio e del bordo del pezzo
stesso, su entrambi i lati del disco.

u Adottare particolare cautela nell’eseguire tagli dal
pieno su pareti preesistenti o su altri punti non visibi-
li.  La parte sporgente del disco potrebbe tagliare tubazio-
ni del gas o dell’acqua, cavi elettrici o oggetti che possono
causare contraccolpi.

u Non tentare di eseguire tagli curvi. Le eccessive solleci-
tazioni sul disco ne incrementano il carico e la possibilità
che il disco subisca torsioni o inceppamenti all’interno del
taglio, con conseguente pericolo di contraccolpi o rottura
che possono comportare gravi lesioni.

Avvertenze di sicurezza specifiche per operazioni di
levigatura:
u Utilizzare dischi abrasivi in carta di dimensioni appro-

priate. Attenersi alle indicazioni del costruttore nella
scelta della carta abrasiva. I fogli di carta abrasiva di di-
mensioni superiori al platorello abrasivo possono lacerar-
si e causare inceppamenti, rottura del disco o contraccol-
pi.

Avvertenze di sicurezza specifiche per operazioni di
spazzolatura:
u Tenere presente che, anche durante il normale funzio-

namento, alcune setole vengono proiettate all’ester-
no.  Non sollecitare eccessivamente i fili applicando
un carico eccessivo sulla spazzola. Le setole possono
facilmente penetrare in indumenti leggeri e/o nella pelle.

u Qualora per la spazzolatura sia specificato l’uso di una
protezione, evitare che la spazzola a disco o la spazzo-
la con filo metallico interferiscano con la protezione
stessa. La spazzola a disco o la spazzola con filo metallico
potrebbero aumentare di diametro a causa del carico e
delle forze centrifughe.

Avvertenze di sicurezza supplementari
Indossare degli occhiali di protezione.

La cuffia di protezione non deve essere usa-
ta per il taglio. La cuffia di protezione può es-
sere usata anche per il taglio con un accessorio
adatto.
Durante il lavoro, tenere saldamente l’elet-
troutensile con entrambe le mani e assume-
re una posizione sicura. Usando entrambe le
mani l’elettroutensile viene condotto in modo

più sicuro.
u Per gli utensili con filettatura interna, come spazzole e

corone diamantate, prestare attenzione alla lunghez-
za massima di filettatura del mandrino portamola.
L’estremità dell’alberino non deve toccare il fondo
dell’utensile.

u Al fine di rilevare linee di alimentazione nascoste, uti-
lizzare apparecchiature di ricerca adatte oppure rivol-
gersi alla società erogatrice locale. Un contatto con ca-
vi elettrici può provocare lo sviluppo di incendi e di scos-
se elettriche. Danneggiando una tubazione del gas si può
creare il pericolo di esplosioni. Penetrando una tubazione
dell’acqua si provocano seri danni materiali oppure vi è il
pericolo di provocare una scossa elettrica.

u Non afferrare i dischi di levigatura e di taglio con le
mani prima che si siano raffreddati. Durante il lavoro, i
dischi raggiungono temperature molto elevate.

u Se l’alimentazione di corrente viene interrotta p. es. a
causa di mancanza di corrente oppure di estrazione
della spina di alimentazione, sbloccare l’interruttore
di avvio/arresto e portarlo in posizione di arresto. Ver-
rà così impedito un riavviamento incontrollato.

u Fissare il pezzo in lavorazione. Un pezzo in lavorazione
può essere bloccato con sicurezza in posizione solo utiliz-
zando un apposito dispositivo di serraggio oppure una
morsa a vite e non tenendolo con la semplice mano.

u Riporre gli utensili all’interno di edifici in locali asciut-
ti, con temperatura uniforme e senza gelo.

u Rimuovere gli utensili prima di trasportare l’elettrou-
tensile. In questo modo si eviteranno danni.

u Le mole da taglio e abrasive composite hanno una data
di scadenza dopo la quale non possono più essere uti-
lizzate.

Descrizione del prodotto e dei
servizi forniti

Leggere tutte le avvertenze e disposizioni di
sicurezza. La mancata osservanza delle avver-
tenze e disposizioni di sicurezza può causare
folgorazioni, incendi e/o lesioni di grave entità.

Si prega di osservare le immagini nella prima parte delle
istruzioni per l’uso.

Uso conforme alle norme
L’elettroutensile è concepito per il taglio e la spazzolatura di
metallo, pietra, plastica e materiali compositi, la sgrossatura
di metallo, plastica e materiali compositi nonché la foratura
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in materiali pietrosi con corone a forare diamantate, senza
l’impiego di acqua. Prestare attenzione ad utilizzare la cuffia
di protezione corretta (vedi «Uso», Pagina 84).
Durante la troncatura in materiali pietrosi è necessario prov-
vedere ad una sufficiente aspirazione della polvere.
Abbinandolo agli appositi utensili ammessi, l’elettroutensile
è utilizzabile per la levigatura con carta abrasiva.
L’elettroutensile non deve essere utilizzato per la levigatura
di materiali pietrosi con mole a tazza diamantate.

Componenti illustrati
La numerazione dei componenti illustrati si riferisce all’illu-
strazione dell’elettroutensile che si trova sulla pagina con la
rappresentazione grafica.
(1) Levetta di sbloccaggio cuffia di protezione
(2) Pulsante di bloccaggio dell’alberino
(3) Interruttore di avvio/arresto
(4) Filtro per polvere (GWS 14-125 / GWS 14-125 S)a)

(4) Filtro per polvere
(GWS 17-125 / GWS 17-125 S / GWS 17-125 TS /
GWS 17-125 S INOX / GWS 17-150 S)

(5) Rotellina di preselezione del numero di giri 
(GWS 14-125 S / GWS 17-125 S / GWS 17-125 TS /
GWS 17-125 S INOX / GWS 17-150 S)

(6) Impugnatura supplementare standard (superficie di
presa isolata)a)

(7) Impugnatura supplementare antivibrazioni (superfi-
cie di presa isolata)

(8) Cuffia di aspirazione per levigaturaa)

(9) Cuffia di protezione per levigatura
(10) Cuffia di protezione per taglioa)

(11) Copertura per il taglio
(12) Flangia di montaggio con O-ring
(13) Mola a tazza in metallo duroa)

(14) Mola abrasivaa)

(15) Spazzola a disco (Ø 22,22 mm)a)

(16) Spazzola a disco (M14)a)

(17) Mola da taglioa)

(18) Mola da taglio diamantataa)

(19) Dado di serraggio
(20) Dado di serraggio rapido a)

(21) Chiave a due perni per dado di serraggio
(22) Impugnatura (superficie di presa isolata)
(23) Mandrino portamola
(24) Protezione per le mania)

(25) Platorello in gommaa)

(26) Foglio abrasivoa)

(27) Dado cilindricoa)

(28) Spazzola a tazzaa)

(29) Spazzola conicaa)

(30) Corona diamantataa)

(31) Chiave fissaa)

(32) Cuffia di aspirazione per taglio con slitta di guidaa)

a) L’accessorio illustrato oppure descritto non è compreso nel
volume di fornitura standard. L’accessorio completo è con-
tenuto nel nostro programma accessori.

Dati tecnici

Smerigliatrice angolare GWS 14-125 GWS 14-125 S GWS 17-125 GWS 17-125 S
Codice prodotto 3 601 GD0 0.. 3 601 GD0 1.. 3 601 GD0 2.. 3 601 GD0 3..
Potenza assorbita nomina-
le

W 1400 1400 1700 1700

Potenza erogata W 830 830 1010 1010
Numero di giri nominaleA) min-1 11500 11500 11500 11500
Campo di regolazione del
numero di giri

min-1 – 2800–11500 – 2800–11500

Diametro max. mola abrasi-
va/platorello in gomma

mm 125 125 125 125

Filettatura del mandrino
portamola

M 14 M 14 M 14 M 14

Lunghezza max. filettatura
del mandrino portamola

mm 22 22 22 22

Preselezione del numero di
giri

– ● – ●

Sistema Constant Electro-
nic

● ● ● ●

Protezione contro il riavvio
accidentale

● ● ● ●
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Smerigliatrice angolare GWS 14-125 GWS 14-125 S GWS 17-125 GWS 17-125 S
Limitatore di spunto alla
partenza

● ● ● ●

Disinserimento in caso di
contraccolpo

● ● ● ●

Peso secondo EPTA-Proce-
dure 01:2014B)

kg 2,2–2,5 2,2–2,5 2,2–2,5 2,2–2,5

Classe di protezione  / II  / II  / II  / II
A) Numero di giri nominale secondo EN IEC 62841-2-3 per la scelta degli utensili adatti. Per motivi di sicurezza e per le tolleranze di produzio-

ne, il numero di giri effettivo è più basso.
B) A seconda della cuffia di protezione ((10), (9), (11)) e dell’impugnatura supplementare utilizzate ((6), (7))

I dati sono validi per una tensione nominale [U] di 230 V. In caso di tensioni differenti e di versioni per Paesi specifici, tali dati
potranno variare.

Smerigliatrice angolare GWS 17-125 TS GWS 17-125 S INOX GWS 17-150 S
Codice prodotto 3 601 GD0 4.. 3 601 GD0 5.. 3 601 GD0 6..
Potenza assorbita nominale W 1700 1700 1700
Potenza erogata W 1010 1010 1010
Numero di giri nominaleA) min-1 9700 7800 9700
Campo di regolazione del
numero di giri

min-1 2400–9700 1900–7800 2400–9700

Diametro max. mola abrasi-
va/platorello in gomma

mm 125 125 150

Filettatura del mandrino
portamola

M 14 M 14 M 14

Lunghezza max. filettatura
del mandrino portamola

mm 22 22 22

Preselezione del numero di
giri

● ● ●

Sistema Constant Electro-
nic

● ● ●

Protezione contro il riavvio
accidentale

● ● ●

Limitatore di spunto alla
partenza

● ● ●

Disinserimento in caso di
contraccolpo

● ● ●

Peso secondo EPTA-Proce-
dure 01:2014B)

kg 2,2–2,5 2,2–2,5 2,2–2,6

Classe di protezione  / II  / II  / II
A) Numero di giri nominale secondo EN IEC 62841-2-3 per la scelta degli utensili adatti. Per motivi di sicurezza e per le tolleranze di produzio-

ne, il numero di giri effettivo è più basso.
B) A seconda della cuffia di protezione ((10), (9), (11)) e dell’impugnatura supplementare utilizzate ((6), (7))

I dati sono validi per una tensione nominale [U] di 230 V. In caso di tensioni differenti e di versioni per Paesi specifici, tali dati
potranno variare.

Informazioni su rumorosità e vibrazioni

GWS 14-125 GWS 14-125 S GWS 17-125 GWS 17-125 S
3 601 GD0 0.. 3 601 GD0 1.. 3 601 GD0 2.. 3 601 GD0 3..

Valori di emissione acustica rilevati conformemente a EN IEC 62841-2-3.

Il livello di rumorosità ponderato A dell’elettroutensile è tipicamente di
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GWS 14-125 GWS 14-125 S GWS 17-125 GWS 17-125 S
Livello di pressione acustica

Livello di potenza sonora

Grado d’incertezza K

Indossare protezioni acusti-
che!

dB(A)

dB(A)

dB

95

103

3

95

103

3

95

103

3

95

103

3

Valori di oscillazione totali ah (somma vettoriale delle tre direzioni) e grado d’incertezza K rilevati conformemente
a EN IEC 62841-2-3:
Levigatura di superfici e troncatura:
ah

K

m/s2

m/s2

5,7

1,5

5,7

1,5

5,2

1,5

5,2

1,5
Levigatura con disco:
ah

K

m/s2

m/s2

3,2

1,5

3,2

1,5

< 2,5

1,5

< 2,5

1,5

GWS 17-125 TS GWS 17-125 S INOX GWS 17-150 S
3 601 GD0 4.. 3 601 GD0 5.. 3 601 GD0 6..

Valori di emissione acustica rilevati conformemente a EN IEC 62841-2-3.

Il livello di rumorosità ponderato A dell’elettroutensile è tipicamente di
Livello di pressione acustica

Livello di potenza sonora

Grado d’incertezza K

Indossare protezioni acustiche!

dB(A)

dB(A)

dB

94

102

3

95

103

3

95

103

3

Valori di oscillazione totali ah (somma vettoriale delle tre direzioni) e grado d’incertezza K rilevati conformemente
a EN IEC 62841-2-3:
Levigatura di superfici e troncatura:
ah

K

m/s2

m/s2

5,5

1,5

5,4

1,5

8,0

1,5
Levigatura con disco:
ah

K

m/s2

m/s2

3,1

1,5

2,5

1,5

3,5A)

1,5

A) Dato rilevato per diametro 125 mm
La levigatura di lamiere sottili o di altri materiali leggermente vibranti con ampia superficie può generare un aumento del valore
di emissione del rumore fino a 15 dB. Grazie a idonee stuoie insonorizzanti pesanti è possibile ridurre l’aumento dell’emissione
acustica. L’aumento dell’emissione di rumore deve essere tenuto in considerazione sia per la valutazione dei rischi della poten-
za acustica sia per la scelta di una protezione acustica idonea.
Il livello di vibrazione ed il valore di emissione acustica indi-
cati nelle presenti istruzioni sono stati rilevati conformemen-
te ad una procedura di misurazione unificata e sono utilizza-
bili per confrontare gli elettroutensili. Le stesse procedure
sono idonee anche per una valutazione temporanea del livel-
lo di vibrazione e dell’emissione acustica.
Il livello di vibrazione ed il valore di emissione acustica sono
riferiti agli impieghi principali dell’elettroutensile; qualora,
tuttavia, l’elettroutensile venisse utilizzato per altre applica-
zioni, oppure con accessori differenti o in caso di insufficien-
te manutenzione, il livello di vibrazione ed il valore di emis-

sione acustica potrebbero variare. Ciò potrebbe aumentare
sensibilmente l’emissione di vibrazioni e l’emissione acustica
sull’intero periodo di funzionamento.
Per valutare con precisione i valori di vibrazione e di emissio-
ne acustica, andranno considerati anche i periodi nei quali
l’utensile sia spento, oppure acceso, ma non utilizzato. Ciò
potrebbe ridurre sensibilmente l’emissione di vibrazioni e
l’emissione acustica sull’intero periodo di funzionamento.
Adottare misure di sicurezza supplementari per proteggere
l’operatore dall’effetto delle vibrazioni: ad esempio, sottopo-
nendo a manutenzione l’elettroutensile e gli utensili accesso-
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ri, mantenendo calde le mani e organizzando i vari processi
di lavoro.

Protezione contro il riavvio accidentale
La protezione contro un riavvio accidentale impedisce l’av-
viamento incontrollato dell’elettroutensile dopo un’interru-
zione dell’alimentazione di corrente.
Per rimettere in funzione l’elettroutensile, portare l’inter-
ruttore di avvio/arresto (3) in posizione di spegnimento e
riaccendere l’elettroutensile.

Limitatore di spunto alla partenza
Il limitatore elettronico di spunto alla partenza ha la funzione
di limitare la potenza durante la fase della messa in funzione
dell’elettroutensile e permette l’utilizzo di un fusibile da
16 A.
Avvertenza: se l’elettroutensile, subito dopo l’accensione,
funziona al massimo numero di giri, è presente un’avaria del

limitatore di spunto alla partenza e della protezione contro il
riavvio accidentale. In tale caso, l’elettroutensile deve essere
inviato immediatamente al Servizio Assistenza Clienti. Per gli
indirizzi, vedere il paragrafo «Servizio di assistenza e consu-
lenza tecnica».

Sistema Constant Electronic
Il sistema Constant Electronic mantiene il numero di giri a
vuoto ed il carico pressoché costanti, garantendo prestazio-
ni di lavoro uniformi.

Disinserimento del contraccolpo
In caso di contraccolpo improvviso dell’elet-
troutensile, ad es. a causa di un bloccaggio du-
rante il taglio, l’alimentazione di corrente al
motore viene interrotta elettronicamente.

Per rimettere in funzione l’elettroutensile, portare l’inter-
ruttore di avvio/arresto (3) in posizione di spegnimento e
riaccendere l’elettroutensile.

Preselezione del numero di giri
(GWS 14-125 S / GWS 17-125 S / GWS 17-125 TS / GWS
17-125 S INOX / GWS 17-150 S)
L’apposita rotellina (5) consente di preselezionare il numero
di giri desiderato anche durante il funzionamento. Le indica-
zioni riportate nella seguente tabella sono valori consigliati.

Materiale Applicazione Utensile accessorio Posizione rotellina di regola-
zione

Metallo Rimozione colore Foglio abrasivo 2−3
Metallo Spazzolatura, rimozione della

ruggine
Spazzola a tazza, foglio abrasivo 3

Acciaio inox Levigatura Mola abrasiva/disco in fibra 4−6
Metallo Levigatura a sgrossare Mola abrasiva 6
Metallo Taglio Mola da taglio 6
Pietra Taglio Mola da taglio diamantata 6

u Il numero di giri nominale dell’accessorio dovrà essere
almeno pari al numero di giri massimo riportato

sull’elettroutensile. Se utilizzati ad un numero di giri su-
periore a quello nominale, gli accessori possono spezzarsi
e proiettare parti.

Livello di 
preselezione del
numero di giri

GWS 14-125 S 
GWS 17-125 S 
[min-1]

GWS 17-125 S INOX

[min-1]

GWS 17-125 TS 
GWS 17-150 S 
[min-1]

1 2800 1900 2400
2 4500 3000 3800
3 6200 4100 5200
4 7900 5300 6600
5 9600 6400 8100
6 11500 7800 9700

I valori riportati per livelli del numero di giri sono indicativi.
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Montaggio
Montaggio del dispositivo di protezione
u Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile

estrarre la spina di rete dalla presa.
Avvertenza: dopo una rottura della mola abrasiva durante il
funzionamento, oppure in caso di danni ai dispositivi di al-
loggiamento sulla cuffia di protezione/sull’elettroutensile,
l’elettroutensile andrà immediatamente inviato al Servizio
Clienti post-vendita. Per gli indirizzi, vedere il paragrafo
«Servizio di assistenza e consulenza tecnica».

Cuffia di protezione per levigatura
Applicare la cuffia di prote-
zione (9) nell’alloggiamento
dell’elettroutensile, sino a
quando le camme di codifica
della cuffia stessa coincidano
con l’alloggiamento. A tale
scopo, premere e mantenere
premuta la leva di sbloccag-
gio (1). 
Spingere la cuffia di protezio-
ne (9) sul collare dell’alberi-
no, sino a quando la fascia
della cuffia di protezione si
trovi sulla flangia dell’elet-
troutensile e ruotare la cuffia

di protezione sino a farla scattare udibilmente in posizione. 
Adattare la posizione della cuffia di protezione (9) in base al-
la lavorazione da eseguire. A tale scopo, spingere la leva di
sbloccaggio (1) verso l’alto e ruotare la cuffia di protezione
(9) nella posizione desiderata.
u Regolare sempre la cuffia di protezione (9) in modo

che entrambe le camme della levatta di sbloccaggio
 (1) si innestino negli appositi incavi della cuffia di
protezione  (9).

u Regolare la cuffia di protezione (9) in modo da impedi-
re proiezioni di scintille in direzione dell’operatore.

u La cuffia di protezione (9) dovrà potersi ruotare sol-
tanto azionando la leva di sbloccaggio (1). In caso con-
trario, l’elettroutensile non andrà più utilizzato e an-
drà inviato al Servizio Assistenza Clienti.

Avvertenza: Le camme di codifica sulla cuffia di protezione
(9) garantiscono che si possa montare soltanto una cuffia di
protezione compatibile con l’elettroutensile del caso.

Cuffia di aspirazione per levigatura
Per levigare senza polvere colori, vernici e materiali plastici
in combinazione con mole a tazza in metallo duro (13), si po-
trà utilizzare la cuffia di aspirazione (8). La cuffia di aspira-
zione (8) non è indicata per la lavorazione del metallo.
Alla cuffia di aspirazione (8) si potrà collegare un aspiratore
Bosch di tipo idoneo. Innestare a tal fine il tubo flessibile di
aspirazione con l’adattatore di aspirazione nell’apposito at-
tacco della cuffia di aspirazione.

Cuffia di protezione per taglio
u Per il taglio utilizzare sempre la cuffia di protezione

per il taglio (10) o la cuffia di protezione per la leviga-
tura (9) insieme alla copertura per il taglio (11).

u Per il taglio nella pietra, provvedere ad un’adeguata
aspirazione della polvere.

La cuffia di protezione per taglio (10) andrà montata analo-
gamente alla cuffia di protezione per levigatura (9).
Copertura in metallo per il taglio
Montare la copertura in metallo per il taglio (11) sulla cuffia
di protezione per la levigatura (9) (vedere fig. A): spostare
all’indietro la staffa di ritegno (➊). Innestare la copertura
(11) sulla cuffia di protezione per la levigatura (9) (➋). Pre-
mere a fondo la staffa di ritegno sulla cuffia di protezione (9)
(➌).
Per lo smontaggio (vedere immagine B) premere il pulsante
sulla staffa di ritegno (➊) e spostarlo indietro (➋). Estrarre
la copertura (11) dalla cuffia di protezione (9) (➌).
Copertura in plastica per il taglio
Innestare la copertura in plastica per il taglio (11) sulla cuffia
di protezione per la levigatura (9) (vedere fig. C). La
copertura (11) si innesta percettibilmente in sede e in modo
visibile nella cuffia di protezione (9).
Per lo smontaggio (vedere fig. D) sbloccare la
copertura (11) sulla cuffia di protezione (9) (➊) a sinistra o
a destra ed estrarre la copertura (➋).

Cuffia di aspirazione per taglio con slitta di guida
La cuffia di aspirazione per taglio con slitta di guida (32) an-
drà montata analogamente alla cuffia di protezione per levi-
gatura.
Fissando l’impugnatura supplementare (6)/(7) attraverso la
staffa alla cuffia di aspirazione sulla carcassa ingranaggi,
l’elettroutensile viene saldamente collegato con la cuffia di
aspirazione. Sulla cuffia di aspirazione con slitta di guida
(32) si può collegare un aspiratore Bosch di tipo idoneo. In-
nestare a tal fine il tubo flessibile di aspirazione con l’adatta-
tore di aspirazione nell’apposito attacco della cuffia di aspi-
razione.
Avvertenza: l’attrito che si genera a causa della polvere nel
tubo flessibile di aspirazione e nell’accessorio durante l’aspi-
razione, provoca una carica elettrostatica, che l’utilizzatore
potrebbe percepire come scarica statica (a seconda dei fat-
tori ambientali e del suo stato fisiologico). Bosch raccoman-
da in linea generale l’impiego di un tubo flessibile di aspira-
zione antistatico (accessorio) per l’aspirazione delle polveri
sottili e dei materiali asciutti.

Protezione per le mani
u Per operazioni con il platorello in gomma (25) o con la

spazzola a tazza/spazzola conica/corona a forare dia-
mantata, montare sempre la protezione per le mani
(24).

Fissare la protezione per le mani (24) con l’impugnatura
supplementare (6).
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Impugnatura supplementare standard / impugnatura
supplementare antivibrazioni
Avvitare l’impugnatura supplementare (6)/(7) a destra o a
sinistra della testa ingranaggi, in base alla modalità di lavoro.
u Utilizzare l’elettroutensile esclusivamente con l’impu-

gnatura supplementare (6)/(7).
u Non continuare ad utilizzare l’elettroutensile se l’im-

pugnatura supplementare (6)/(7) è danneggiata. Non
eseguire mai nessuna modifica sull’impugnatura sup-
plementare (6)/(7).

L’impugnatura supplemen-
tare antivibrazioni (7) con-
sente di lavorare con vibra-
zioni ridotte e, quindi, in

modo più gradevole e sicuro.

Montaggio degli accessori di levigatura
u Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile

estrarre la spina di rete dalla presa.
u Non afferrare i dischi di levigatura e di taglio con le

mani prima che si siano raffreddati. Durante il lavoro, i
dischi raggiungono temperature molto elevate.

Pulire il mandrino portamola (23) e tutte le parti da montare.
Per fissare e sbloccare gli accessori di levigatura, premere il
pulsante di bloccaggio dell’alberino (2), in modo da bloccare
il mandrino portamola.
u Premere il pulsante di bloccaggio dell’alberino esclusi-

vamente a mandrino portamola fermo. In caso contra-
rio, l’elettroutensile potrebbe subire dei danni.

Mola abrasiva/mola da taglio
Prestare attenzione alle dimensioni degli accessori di leviga-
tura. Il diametro del foro dovrà coincidere con la flangia di at-
tacco. Non utilizzare adattatori, né elementi di riduzione.
Qualora si utilizzino mole da taglio diamantate, accertarsi
che la freccia del senso di rotazione sulla mola stessa ed il
senso di rotazione dell’elettroutensile (vedere la freccia del
senso di rotazione sulla carcassa) corrispondano.
La sequenza di montaggio è riportata alla pagina con rappre-
sentazione grafica.
Avvertenza: per il montaggio di mole abrasive o mole da ta-
glio legate con l’ausilio della flangia di alloggiamento in dota-
zione (12) e del dado di serraggio (19) o del dado di serrag-
gio rapido (20) non è necessario utilizzare strati intermedi.
Per fissare la mola abrasiva/mola da taglio, innestare la flan-
gia di alloggiamento con O-ring (12) sul mandrino portamola
(23) e avvitare il dado di serraggio (19). Prestare attenzione
all’allineamento del dado di serraggio (19) in base alla mola
abrasiva/mola da taglio utilizzata (vedere le immagini nelle
prime pagine delle istruzioni per l’uso), e serrarlo con la chia-
ve a due perni (vedi «Dado di serraggio rapido

 », Pagina 83).
u Dopo il montaggio dell’utensile abrasivo, verificare

prima dell’accessione se l’utensile abrasivo è montato
in modo corretto e può essere girato senza impedi-
menti. Assicurarsi che l’utensile abrasivo non venga a
contatto con la cuffia di protezione o altre parti.

Nella flangia di attacco (12), attorno al collare
di centraggio, è inserito un elemento in plasti-
ca (O-ring). Qualora l’O-ring sia assente o
danneggiato, prima del riutilizzo sarà fonda-
mentale sostituire la flangia di attacco (12).

Dado di serraggio rapido 
Per sostituire agevolmente l’accessorio di levigatura senza
utilizzare ulteriori attrezzi, al posto del dado di serraggio
(19) si potrà utilizzare il dado autoserrante (20).
u Il dado di serraggio rapido (20) andrà utilizzato esclu-

sivamente per mole abrasive o mole da taglio.
Utilizzare esclusivamente un dado autoserrante (20) in-
tegro e non danneggiato.
Durante l’avvitamento, accertarsi che il lato con siglatura
del dado autoserrante (20) non sia rivolto verso la mola
abrasiva: la freccia dovrà puntare verso la tacca di posi-
zionamento (33).

(33)
Per bloccare il mandrino
portamola, premere il pul-
sante di bloccaggio dell’al-
berino (2). Per fissare il da-
do autoserrante, ruotare
con forza la mola abrasiva in
senso orario.

Se integro e correttamente
fissato, il dado di serraggio
rapido si potrà allentare
manualmente, ruotando
l’anello zigrinato in senso
antiorario. Se il dado auto-
serrante è inceppato, non
allentarlo in alcun caso
utilizzando una pinza, ma
utilizzare la chiave a due
perni. Applicare la chiave a
due perni come indicato in
figura.

Accessori di levigatura ammessi
È consentito utilizzare tutti gli accessori di levigatura menzio-
nati nelle presenti istruzioni d’uso.
Il numero di giri [min-1] ammesso, oppure la velocità periferi-
ca [m/s] ammessa per gli accessori di levigatura utilizzati,
dovranno corrispondere ai dati riportati nella tabella di se-
guito.
Occorrerà, pertanto, attenersi al valore ammesso per il nu-
mero di giri o per la velocità periferica, riportato sull’eti-
chetta dell’accessorio di levigatura.
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max. [mm] [mm] [°]

D b s d α [min-1] [m/s]
125

150

7,2

7,2

–

–

22,2

22,2

–

–

11500

9700

80

80
125

150

4,2

4,2

–

–

22,2

22,2

–

–

11500

9700

80

80
125

150

–

–

–

–

–

–

–

–

11500

9700

80

80
75 30 – M 14 – 11500 80

125

125

150

150

24

19

24

19

–

–

–

–

M 14

22,2

M 14

22,2

–

–

–

–

11500

11500

9700

9700

80

80

80

80
125 – – M 14 – 11500 80

82 – – M 14 – 11500 80

α

s

125

150

6

6

10

10

22,2

22,2

> 0

> 0

11500

9700

80

80

Rotazione della testa ingranaggi (vedere fig. E)
u Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile

estrarre la spina di rete dalla presa.
La testa ingranaggi è ruotabile a scatti di 90°. In questo mo-
do è possibile portare l’interruttore di avvio/arresto in una
posizione più comoda in funzione della situazione di lavoro,
ad es. per i mancini.
Svitare completamente le 4 viti (➊). Ruotare con cautela la
testa ingranaggi nella nuova posizione (➋), senza estrarla
dalla carcassa. Serrare di nuovo saldamente le 4 viti (➌).

Smontaggio del filtro per polvere (vedere fig. F)
Sfilare il filtro per polvere (4) sul lato inferiore dell’elettrou-
tensile nella direzione della freccia.
Non afferrare il filtro per polvere (4) da un lato e sfilarlo.

Aspirazione polvere/aspirazione trucioli
Polveri e materiali come vernici contenenti piombo, alcuni ti-
pi di legname, minerali e metalli possono essere dannosi per
la salute. Il contatto oppure l’inalazione delle polveri possono
causare reazioni allergiche e/o malattie delle vie respiratorie
dell’operatore oppure delle persone che si trovano nelle vici-
nanze. 
Determinate polveri come polvere da legname di faggio o di

quercia sono considerate cancerogene, in modo particolare
insieme ad additivi per il trattamento del legname (cromato,
protezione per legno). Materiale contenente amianto deve
essere lavorato esclusivamente da personale specializzato.
– Utilizzare possibilmente un’aspirazione polvere adatta

per il materiale.
– Provvedere ad una buona aerazione del posto di lavoro.
– Si consiglia di portare una mascherina protettiva con clas-

se di filtraggio P2.
Osservare le norme in vigore nel vostro Paese per i materiali
da lavorare.
u Evitare accumuli di polvere nella postazione di lavoro.

Le polveri si possono incendiare facilmente.

Uso
u Non sollecitare l’elettroutensile al punto tale da com-

portarne l’arresto.
u Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile

estrarre la spina di rete dalla presa.
u Prestare attenzione, qualora si realizzino intagli in pa-

reti portanti: vedere il paragrafo «Avvertenze riguar-
do alla statica».

u Serrare il pezzo in lavorazione, qualora il suo peso non
consenta di posizionarlo in sicurezza.

u Dopo un’elevata sollecitazione, lasciar funzionare a
vuoto l’elettroutensile ancora per alcuni minuti, in mo-
do da lasciarne raffreddare l’accessorio.

u Non utilizzare l’elettroutensile con un supporto per la
troncatura.

u Non afferrare i dischi di levigatura e di taglio con le
mani prima che si siano raffreddati. Durante il lavoro, i
dischi raggiungono temperature molto elevate.

Indicazioni operative
Levigatura a sgrossare
u Per i lavori di sgrossatura con abrasivi legati, utilizza-

re sempre la cuffia di protezione per la levigatura (9).
u Mai utilizzare mole abrasive da taglio diritto per lavori

di sgrossatura.
u Per i lavori di sgrossatura la cuffia di protezione per il

taglio (10) o la cuffia di protezione per la levigatura
(9) con copertura per il taglio montata (11) potrebbe
urtare il pezzo in lavorazione e provocare la perdita
del controllo.

Per la sgrossatura, i migliori risultati si otterranno con un an-
golo d’incidenza fra 30° e 40°. Muovere alternativamente
l’elettroutensile, esercitando una moderata pressione. In
questo modo il pezzo in lavorazione non si surriscalderà, non
scolorirà e non verrà rigato.
u In caso di impiego di mole legate, ammesse sia per il ta-

glio che per la levigatura, occorre utilizzare la cuffia di
protezione per il taglio (10) o la cuffia di protezione per la
levigatura (9) con copertura per il taglio montata (11).
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Levigatura di superfici con disco lamellare
u Durante la levigatura con il disco lamellare, utilizzare

sempre l’apposita cuffia di protezione (9).
Il disco lamellare (accessorio) consente di lavorare anche su-
perfici e profili di forma bombata. I dischi lamellari hanno
una durata nettamente superiore, una minore rumorosità e
temperature di levigatura inferiori rispetto alle convenzionali
mole abrasive.

Levigatura di superfici con platorello
u Per operazioni con il platorello in gomma (25), monta-

re sempre la protezione per le mani (24).
La levigatura con platorello può essere effettuata senza cuf-
fia di protezione.
La sequenza di montaggio è riportata alla pagina con rappre-
sentazione grafica.
Avvitare il dado cilindrico (27) e serrarlo con la chiave a due
perni.

Spazzola a tazza/spazzola a disco/spazzola conica
u Durante la spazzolatura con spazzole a disco, utilizza-

re sempre l’apposita cuffia di protezione per la leviga-
tura (9). La spazzolatura con spazzole a tazza/spazzo-
le coniche può essere effettuata senza cuffia di prote-
zione.

u Per operazioni con la spazzola a tazza o la spazzola co-
nica montare sempre la protezione per le mani (24).

u I fili delle spazzole a disco possono rimanere intrappo-
lati nella cuffia di protezione e rompersi, qualora le di-
mensioni massime ammesse delle spazzole a disco
vengano superate.

La sequenza di montaggio è riportata alla pagina con rappre-
sentazione grafica.
La spazzola a tazza/spazzola conica/spazzola a disco con fi-
lettatura M14 dovrà potersi avvitare sul mandrino portamola
fino a farla poggiare saldamente sulla flangia del mandrino
stesso, all’estremità della filettatura del mandrino. Serrare
saldamente la spazzola a tazza/spazzola conica/spazzola a
disco con una chiave fissa.
Per fissare la spazzola a disco con diametro di 22,22 mm, in-
nestare la flangia di alloggiamento con O-ring (12) sul man-
drino portamola (23), avvitare il dado cilindrico (27) e ser-
rarlo con la chiave a due perni.

Taglio del metallo
u Durante il taglio del metallo con mole da taglio legate

o mole da taglio diamantate, utilizzare sempre la cuf-
fia di protezione per il taglio (10) o la cuffia di prote-
zione per la levigatura (9) con copertura per il taglio
montata (11).

u In caso di impiego della cuffia di protezione per la levi-
gatura (9) per operazioni di taglio con mole da taglio
legate, sussiste un maggior rischio di esposizione a
scintille e particelle nonché a frammenti di mole in ca-
so di rottura della mola.

Per la troncatura, operare con un avanzamento moderato e
idoneo al materiale da lavorare. Non esercitare pressione
sulla mola da taglio ed evitare di angolarla e di farla oscillare.

Non frenare le mole da taglio in rallentamento esercitando
una contropressione laterale.

L’elettroutensile andrà sem-
pre condotto in controrota-
zione. In caso contrario, es-
so potrebbe uscire dal ta-
glio in modo incontrollato.
Per il taglio di profili, oppu-
re di tubi a sezione quadra,
si consiglia d’iniziare dalla
sezione minore.

Taglio nella pietra
u Durante il taglio della pietra con mole da taglio legate

o mole da taglio diamantate per pietra/calcestruzzo,
utilizzare sempre la cuffia di aspirazione per il taglio
con slitta di guida (32) o la cuffia di protezione per il
taglio (10) o la cuffia di protezione per la levigatura
(9) con copertura per il taglio montata (11).

u Per il taglio nella pietra, provvedere ad un’adeguata
aspirazione della polvere.

u Indossare una maschera di protezione contro la polve-
re.

u L’elettroutensile andrà impiegato esclusivamente per
taglio a secco/levigatura a secco.

u In caso di impiego della cuffia di protezione per il ta-
glio (10), della cuffia di protezione per la levigatura
(9) o della cuffia di protezione per la levigatura (9)
con copertura per il taglio montata (11) per le applica-
zioni di taglio e levigatura nel calcestruzzo o nella mu-
ratura, vi è un carico di polvere superiore nonché un
maggior rischio di perdita del controllo dell’elettrou-
tensile che potrebbe causare un contraccolpo.

Per il taglio nella pietra, utilizzare preferibilmente una mola
da taglio diamantata.
Se si utilizza la cuffia di aspirazione per taglio con slitta di
guida (32), l’aspiratore deve essere omologato per l’aspira-
zione di polvere di pietra. Bosch offre nella propria gamma
aspiratori adatti allo scopo.

Accendere l’elettroutensile
ed applicarlo con la parte
anteriore della slitta di gui-
da sul pezzo in lavorazione.
Spingere l’elettroutensile
verso il materiale da lavora-
re, con un avanzamento
moderato, in base al tipo di
materiale.
Se si tagliano materiali par-

ticolarmente duri, ad es. calcestruzzo dall’elevato contenuto
di selce, la mola diamantata potrebbe surriscaldarsi, dan-
neggiandosi. Una chiara indicazione del problema sarà la for-
mazione di scintille sulla circonferenza della mola diamanta-
ta.
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In tal caso, interrompere il taglio e lasciare brevemente fun-
zionare a vuoto la mola diamantata al massimo numero di gi-
ri, in modo da lasciarla raffreddare.
Un’avvertibile riduzione nell’avanzamento del lavoro e la for-
mazione di scintille sulla circonferenza indicano che la mola
diamantata non è più affilata. La mola si potrà riaffilare ese-
guendo brevi intagli in un materiale abrasivo, ad es. arenaria
calcarea.

Taglio di altri materiali
u Durante il taglio di materiali come la plastica, i mate-

riali compositi ecc. con mole da taglio legate o mole da
taglio Carbide Multi Wheel, utilizzare sempre la cuffia
di protezione per il taglio (10) o la cuffia di protezione
per la levigatura (9) con copertura per il taglio monta-
ta (11). Utilizzando la cuffia di aspirazione con slitta di
guida (32) si otterrà una migliore aspirazione della
polvere.

Operazioni con corone a forare diamantate
u Utilizzare solo corone a forare diamantate a secco.
u Per operazioni con corone a forare diamantate monta-

re sempre la protezione per le mani (24).
Non applicare la corona a forare diamantata parallelamente
al pezzo in lavorazione. Piantarla in obliquo nel pezzo in lavo-
razione e con movimenti circolari. In tal modo si ottiene un
raffreddamento ottimale e una maggiore durata della corona
a forare diamantata.

Avvertenze riguardo alla statica
Gli intagli in pareti portanti dovranno essere conformi alle
specifiche disposizioni nazionali. Tali prescrizioni andranno
strettamente rispettate. Prima d’iniziare il lavoro, rivolgersi
allo specialista in statica o architetto responsabile, oppure
alla Direzione Lavori.

Messa in funzione
Se l’elettroutensile viene alimentato da gruppi elettrogeni
senza adeguate riserve di potenza, oppure privi di idonea re-
golazione della tensione con amplificazione della corrente di
avviamento, all’accensione potrebbero verificarsi cali di po-
tenza o comportamenti anomali.
Accertarsi che il gruppo elettrogeno utilizzato sia idoneo allo
scopo, soprattutto riguardo a tensione e frequenza di rete.
u Attenersi alla tensione di rete La tensione riportata sul-

la targhetta di identificazione dell’elettroutensile deve
corrispondere alla tensione della rete elettrica di alimen-
tazione.

Avvio/arresto
Per mettere in funzione l’elettroutensile, spingere in avanti
l’interruttore di avvio/arresto (3).
Per bloccare l’interruttore di avvio/arresto (3), spingere ver-
so il basso in avanti l’interruttore di avvio/arresto (3), sino a
farlo scattare in posizione.
Per spegnere l’elettroutensile, rilasciare l’interruttore di av-
vio/arresto (3), oppure, se l’interruttore è bloccato, spinge-
re brevemente verso il basso all’indietro l’interruttore di av-
vio/arresto (3), quindi rilasciarlo.

u Controllare gli accessori di levigatura prima dell’uso.
L’accessorio di levigatura dovrà essere montato a re-
gola d’arte e dovrà poter ruotare liberamente. Esegui-
re un test di funzionamento per almeno 1 minuto, in
assenza di carico. Non utilizzare accessori di levigatu-
ra danneggiati, ovalizzati o vibranti. Accessori di levi-
gatura danneggiati possono frantumarsi ed essere causa
di lesioni.

Manutenzione ed assistenza
Manutenzione e pulizia
u Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile

estrarre la spina di rete dalla presa.
u Per poter garantire buone e sicure operazioni di lavo-

ro, tenere sempre pulite l’elettroutensile e le fessure
di ventilazione.

u In condizioni d’impiego estreme, laddove possibile,
utilizzare sempre un impianto di aspirazione. Stasare
con frequenza le feritoie d’aerazione ed installare a
monte un interruttore differenziale (PRCD). Qualora si
lavorino metalli, è possibile che si depositi polvere con-
duttiva all’interno dell’elettroutensile. Ciò potrebbe pre-
giudicare l’isolamento protettivo dell’elettroutensile stes-
so.

Conservare e trattare con cura l’accessorio.
Se fosse necessaria una sostituzione della linea di collega-
mento, questa dovrà essere eseguita da Bosch oppure da un
centro assistenza clienti autorizzato per elettroutensili
Bosch, al fine di evitare pericoli per la sicurezza.

Servizio di assistenza e consulenza tecnica
Il servizio di assistenza risponde alle Vostre domande relati-
ve alla riparazione e alla manutenzione del Vostro prodotto
nonché concernenti i pezzi di ricambio. Disegni in vista
esplosa e informazioni relative ai pezzi di ricambio sono con-
sultabili anche sul sito www.bosch-pt.com
Il team di consulenza tecnica Bosch sarà lieto di rispondere
alle Vostre domande in merito ai nostri prodotti e accessori.
In caso di richieste o di ordinazione di pezzi di ricambio, co-
municare sempre il codice prodotto a 10 cifre riportato sulla
targhetta di fabbricazione dell’elettroutensile.

Italia
Tel.: (02) 3696 2314 
E-Mail: pt.hotlinebosch@it.bosch.com

Per ulteriori indirizzi del servizio assistenza consultare:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Smaltimento
Avviare ad un riciclaggio rispettoso dell’ambiente gli imbal-
laggi, gli elettroutensili e gli accessori dismessi.

Non gettare elettroutensili dismessi tra i rifiuti
domestici!
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Solo per i Paesi della CE:
Conformemente alla Direttiva Europea 2012/19/UE sui rifiu-
ti di apparecchiature elettriche ed elettroniche (RAEE) ed
all’attuazione del recepimento nel diritto nazionale, gli elet-
troutensili diventati inservibili devono essere raccolti sepa-
ratamente ed essere smaltiti/riciclati nel rispetto dell’am-
biente.
In caso di smaltimento improprio, le apparecchiature elettri-
che ed elettroniche potrebbero avere effetti nocivi sull'am-
biente e sulla salute umana a causa della possibile presenza
di sostanze nocive.

Nederlands
Veiligheidsaanwijzingen
Algemene veiligheidsaanwijzingen voor
elektrische gereedschappen

WAARSCHU-
WING

Lees alle waarschuwingen, veilig-
heidsaanwijzingen, afbeeldingen
en specificaties die bij dit elektri-

sche gereedschap worden geleverd.  Als de hieronder ver-
melde aanwijzingen niet worden opgevolgd, kan dit een elek-
trische schok, brand en/of ernstig letsel tot gevolg hebben.
Bewaar alle waarschuwingen en voorschriften voor toe-
komstig gebruik.
Het in de waarschuwingen gebruikte begrip elektrisch ge-
reedschap heeft betrekking op elektrische gereedschappen
voor gebruik op het stroomnet (met netsnoer) en op elektri-
sche gereedschappen voor gebruik met een accu (zonder
netsnoer).

Veiligheid van de werkomgeving
u Houd uw werkomgeving schoon en goed verlicht. Een

rommelige of onverlichte werkomgeving kan tot ongeval-
len leiden.

u Werk met het elektrische gereedschap niet in een om-
geving met explosiegevaar waarin zich brandbare
vloeistoffen, brandbare gassen of brandbaar stof be-
vinden. Elektrische gereedschappen veroorzaken vonken
die het stof of de dampen tot ontsteking kunnen brengen.

u Houd kinderen en andere personen tijdens het ge-
bruik van het elektrische gereedschap uit de buurt. 
Wanneer u wordt afgeleid, kunt u de controle over het ge-
reedschap verliezen.

Elektrische veiligheid
u De aansluitstekker van het elektrische gereedschap

moet in het stopcontact passen.  De stekker mag in
geen geval worden veranderd.  Gebruik geen adapter-
stekkers in combinatie met geaarde elektrische ge-
reedschappen.  Onveranderde stekkers en passende
stopcontacten beperken het risico van een elektrische
schok.

u Voorkom aanraking van het lichaam met geaarde op-
pervlakken, bijvoorbeeld van buizen, verwarmingen,
fornuizen en koelkasten.  Er bestaat een verhoogd risico
door een elektrische schok wanneer uw lichaam geaard
is.

u Houd het gereedschap uit de buurt van regen en
vocht.  Het binnendringen van water in het elektrische
gereedschap vergroot het risico van een elektrische
schok.

u Gebruik de kabel niet voor een verkeerd doel,  om het
elektrische gereedschap te dragen of op te hangen of
om de stekker uit het stopcontact te trekken.  Houd de
kabel uit de buurt van hitte, olie, scherpe randen of
bewegende delen.  Beschadigde of in de war geraakte
kabels vergroten het risico van een elektrische schok.

u Wanneer u buitenshuis met elektrisch gereedschap
werkt, dient u alleen verlengkabels te gebruiken die
voor gebruik buitenshuis zijn goedgekeurd.  Het ge-
bruik van een voor gebruik buitenshuis geschikte verleng-
kabel beperkt het risico van een elektrische schok.

u Als het gebruik van het elektrische gereedschap in
een vochtige omgeving onvermijdelijk is, dient u een
aardlekschakelaar te gebruiken.  Het gebruik van een
aardlekschakelaar vermindert het risico van een elektri-
sche schok.

Veiligheid van personen
u Wees alert, let goed op wat u doet en ga met verstand

te werk bij het gebruik van het elektrische gereed-
schap.  Gebruik geen elektrisch gereedschap, wan-
neer u moe bent of onder invloed staat van drugs, al-
cohol of medicijnen. Een moment van onoplettendheid
bij het gebruik van het elektrische gereedschap kan tot
ernstige verwondingen leiden.

u Draag persoonlijke beschermingsmiddelen.  Draag al-
tijd een veiligheidsbril.  Het dragen van persoonlijke be-
schermingsmiddelen zoals een stofmasker, slipvaste
werkschoenen, een veiligheidshelm of gehoorbescher-
ming, afhankelijk van de aard en het gebruik van het elek-
trische gereedschap, vermindert het risico van verwon-
dingen.

u Voorkom per ongeluk inschakelen.  Controleer dat het
elektrische gereedschap uitgeschakeld is, voordat u
de stekker in het stopcontact steekt of de accu aan-
sluit en voordat u het gereedschap oppakt of draagt. 
Wanneer u bij het dragen van het elektrische gereed-
schap uw vinger aan de schakelaar hebt of wanneer u het
gereedschap ingeschakeld op de stroomvoorziening aan-
sluit, kan dit tot ongevallen leiden.

u Verwijder instelgereedschappen of schroefsleutels,
voordat u het elektrische gereedschap inschakelt. 
Een instelgereedschap of sleutel in een draaiend deel van
het gereedschap kan tot verwondingen leiden.

u Voorkom een onevenwichtige lichaamshouding.  Zorg
ervoor dat u stevig staat en steeds in evenwicht blijft. 
Daardoor kunt u het elektrische gereedschap in onver-
wachte situaties beter onder controle houden.
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standard

Inox

standard Metal
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2 607 432 053

1 605 703 099

1 600 210 039

1 603 340 031

1 603 340 040

1 607 950 043

1 602 025 024

1 601 329 013

2 608 900 000

1 601 329 013

2 605 510 224

2 605 510 226

1 600 793 007

2 605 510 264
2 605 510 265

Ø 115/125 mm
Ø 150 mm

Ø 115/125 mm

1 605 510 364
1 605 510 365
1 605 510 366

Ø 115 mm
Ø 125 mm
Ø 150 mm

2 605 510 256
2 605 510 257
2 605 510 258

Ø 115 mm
Ø 125 mm
Ø 150 mm

2 608 000 756
2 608 000 759

Ø 125 mm
Ø 150 mm

2 608 000 754
2 608 000 757

Ø 115 mm
Ø 125 mm

1 600 A00 3DKØ 125 mm

1 600 A00 3DJØ 125 mm
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2 605 438 170

2 608 438 692
(L-BOXX 136)

2 608 438 114

Ø 35 mm:

2 608 000 570 (3 m)

2 608 000 566 (5 m)

Ø 35 mm:

2 608 000 569 (3 m)

2 608 000 565 (5 m)

GAS 55 M AFC

GAS 35 M AFC
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Licenses
Copyright © 2020, Microchip Technology Inc. and its subsidiaries ("Microchip")
All rights reserved.
This software is developed by Microchip Technology Inc. and its subsidiaries ("Microchip").
Redistribution and use in source and binary forms, with or without modification, are permitted provided that the following con-
ditions are met:

– Redistributions of source code must retain the above copyright notice, this list of conditions and the following disclaimer.
– Redistributions in binary form must reproduce the above copyright notice, this list of conditions and the following dis-

claimer in the documentation and/or other materials provided with the distribution.
– Microchip's name may not be used to endorse or promote products derived from this software without specific prior writ-

ten permission.

THIS SOFTWARE IS PROVIDED BY MICROCHIP "AS IS" AND ANY EXPRESS OR IMPLIED WARRANTIES, INCLUDING, BUT NOT
LIMITED TO, THE IMPLIED WARRANTIES OF MERCHANTABILITY AND FITNESS FOR PURPOSE ARE DISCLAIMED. IN NO
EVENT SHALL MICROCHIP BE LIABLE FOR ANY DIRECT, INDIRECT, INCIDENTAL, SPECIAL, EXEMPLARY, OR CONSEQUEN-
TIAL DAMAGES (INCLUDING BUT NOT LIMITED TO PROCUREMENT OF SUBSTITUTE GOODS OR SERVICES; LOSS OF USE,
DATA OR PROFITS; OR BUSINESS INTERRUPTION) HOWSOEVER CAUSED AND ON ANY THEORY OF LIABILITY, WHETHER IN
CONTRACT, STRICT LIABILITY, OR TORT (INCLUDING NEGLIGENCE OR OTHERWISE) ARISING IN ANY WAY OUT OF THE USE
OF THIS SOFTWARE, EVEN IF ADVISED OF THE POSSIBILITY OF SUCH DAMAGE.
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de EU-Konformitätserklärung Wir erklären in alleiniger Verantwortung, dass die genannten Produkte allen
einschlägigen Bestimmungen der nachfolgend aufgeführten Richtlinien und
Verordnungen entsprechen und mit folgenden Normen übereinstimmen. 
Technische Unterlagen bei: *

Winkelschleifer Sachnummer

en EU Declaration of Conformity We declare under our sole responsibility that the stated products comply
with all applicable provisions of the directives and regulations listed below
and are in conformity with the following standards. 
Technical file at: *

Angle grinder Article number

fr Déclaration de conformité UE Nous déclarons sous notre propre responsabilité que les produits décrits
sont en conformité avec les directives, règlements normatifs et normes
énumérés ci-dessous. 
Dossier technique auprès de : *

Meuleuse 
angulaire

N° d’article

es Declaración de conformidad UE Declaramos bajo nuestra exclusiva responsabilidad, que los productos
nombrados cumplen con todas las disposiciones correspondientes de las
Directivas y los Reglamentos mencionados a continuación y están en
conformidad con las siguientes normas.
Documentos técnicos de: *

Amoladora 
angular

Nº de artículo

pt Declaração de Conformidade UE Declaramos sob nossa exclusiva responsabilidade que os produtos
mencionados cumprem todas as disposições e os regulamentos indicados e
estão em conformidade com as seguintes normas.
Documentação técnica pertencente à̀: *

Rebarbadora N.° do produto

it Dichiarazione di conformità UE Dichiariamo sotto la nostra piena responsabilità che i prodotti indicati sono
conformi a tutte le disposizioni pertinenti delle Direttive e dei Regolamenti
elencati di seguito, nonché alle seguenti Normative. 
Documentazione Tecnica presso: *

Smerigliatrice
angolare

Codice prodotto

nl EU-conformiteitsverklaring Wij verklaren op eigen verantwoordelijkheid dat de genoemde producten
voldoen aan alle desbetreffende bepalingen van de hierna genoemde
richtlijnen en verordeningen en overeenstemmen met de volgende normen.
Technisch dossier bij: *

Haakse 
slijpmachine

Productnummer

da EU-overensstemmelseserklæring Vi erklærer som eneansvarlige, at det beskrevne produkt er i
overensstemmelse med alle gældende bestemmelser i følgende direktiver og
forordninger og opfylder følgende standarder.
Tekniske bilag ved: *

Vinkelsliber Typenummer

sv EU-konformitetsförklaring Vi förklarar under eget ansvar att de nämnda produkterna uppfyller kraven i
alla gällande bestämmelser i de nedan angivna direktiven och
förordningarnas och att de stämmer överens med följande normer.
Teknisk dokumentation: *

Vinkelslip Produktnummer

no EU-samsvarserklæring Vi erklærer under eneansvar at de nevnte produktene er i overensstemmelse
med alle relevante bestemmelser i direktivene og forordningene nedenfor og
med følgende standarder.
Teknisk dokumentasjon hos: *

Vinkelsliper Produktnummer

fi EU-vaatimustenmukaisuusvakuutus Vakuutamme täten, että mainitut tuotteet vastaavat kaikkia seuraavien
direktiivien ja asetusten asiaankuuluvia vaatimuksia ja ovat seuraavien
standardien vaatimusten mukaisia.
Tekniset asiakirjat saatavana: *

Kulmahiomakone Tuotenumero

el Δήλωση πιστότητας ΕΕ Δηλώνουμε με αποκλειστική μας ευθύνη, ότι τα αναφερόμενα προϊόντα
αντιστοιχούν σε όλες τις σχετικές διατάξεις των πιο κάτω αναφερόμενων
οδηγιών και κανονισμών και ταυτίζονται με τα ακόλουθα πρότυπα. 
Τεχνικά έγγραφα στη: *

Γωνιακός 
λειαντήρας

Αριθμός ευρετηρίου

tr AB Uygunluk beyanı Tek sorumlu olarak, tanımlanan ürünün aşağıdaki yönetmelik ve direktiflerin
geçerli bütün hükümlerine ve aşağıdaki standartlara uygun olduğunu beyan
ederiz.
Teknik belgelerin bulunduğu yer: *

Taşlama makinesi Ürün kodu
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et EL-vastavusdeklaratsioon Kinnitame ainuvastutajatena, et nimetatud tooted vastavad järgnevalt
loetletud direktiivide ja määruste kõikidele asjaomastele nõuetele ja on
kooskõlas järgmiste normidega.
Tehnilised dokumendid saadaval: *

Nurklihvmasin Tootenumber

lv Deklarācija par atbilstību 
ES standartiem

Mēs ar pilnu atbildību paziņojam, ka šeit aplūkotie izstrādājumi atbilst visiem
tālāk minētajās direktīvās un rīkojumos ietvertajām saistošajām nostādnēm,
kā arī sekojošiem standartiem.
Tehniskā dokumentācija no: *

Leņķa slīpmašīna Izstrādājuma numurs

lt ES atitikties deklaracija Atsakingai pareiškiame, kad išvardyti gaminiai atitinka visus privalomus
žemiau nurodytų direktyvų ir reglamentų reikalavimus ir šiuos standartus.
Techninė dokumentacija saugoma: *

Kampinio
šlifavimo mašina

Gaminio numeris

GWS 14-125

GWS 14-125 S

   

GWS 17-125

GWS 17-125 S

GWS 17-125 TS

GWS 17-125 S
INOX

GWS 17-150 S

3 601 GD0 000

3 601 GD0 160
3 601 GD0 170
3 601 GD0 100 
3 601 GD0 130

3 601 GD0 200

3 601 GD0 300
3 601 GD0 330

3 601 GD0 400

3 601 GD0 500

3 601 GD0 600
3 601 GD0 630

2006/42/EC
2014/30/EU
2011/65/EU

EN 62841-1:2015
EN IEC 62841-2-3:2021+A11:2021
EN IEC 55014-1:2021
EN IEC 55014-2:2021
EN IEC 61000-3-2:2019
EN 61000-3-3:2013+A1:2019
EN IEC 63000:2018
* Robert Bosch Power Tools GmbH 
(PT/ECS)
70538 Stuttgart
GERMANY

Henk Becker
Chairman of Executive
Management

Helmut Heinzelmann
Head of Product Certification

Robert Bosch Power Tools GmbH, 70538 Stuttgart, GERMANY
Stuttgart, 01.12.21
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Declaration of Conformity

Angle grinder Article number
GWS 14-125 S 3 601 GD0 160

3 601 GD0 170

We declare under our sole responsibility that the stated products comply with all applicable provisions of the regulations lis-
ted below and are in conformity with the following standards.

Technical file at: Robert Bosch Ltd. (PT/SOP-GB), Broadwater Park, North Orbital Road, Uxbridge UB9 5HJ, United Kingdom

The Supply of Machinery (Safety) Regulations 2008 
The Electromagnetic Compatibility Regulations 2016 
The Restriction of the Use of Certain Hazardous Substances in
Electrical and Electronic Equipment Regulations 2012

EN 62841-1:2015
EN IEC 62841-2-3:2021+A11:2021
EN IEC 55014-1:2021
EN IEC 55014-2:2021
EN IEC 61000-3-2:2019
EN 61000-3-3:2013+A1:2019
EN IEC 63000:2018

Robert Bosch Power Tools GmbH, 70538 Stuttgart, Germany
represented (in terms of the above regulations) by 
Robert Bosch Limited, Broadwater Park, North Orbital Road,
Uxbridge UB9 5HJ, United Kingdom

Vonjy Rajakoba
Managing Director - Bosch UK

Martin Sibley
Head of Sales Operations and Aftersales

Robert Bosch Ltd. Broadwater Park, North Orbital Road, Uxbridge UB9 5HJ, United Kingdom, as authorised representative
acting on behalf of Robert Bosch Power Tools GmbH, 70538 Stuttgart, Germany

Place of issue: Uxbridge Date of issue: 03/12/2021
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